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Helfen Sie uns, Leben zu retten und Behinderungen zu vermeiden. 
Mit Ihrer Spende.

Spendenkonto: Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold
IBAN: DE80 4785 0065 0000 0000 50
BIC: WELADED1GTL

Kennen Sie die Symptome eines Schlaganfalls?
Tritt eines dieser Symptome plötzlich auf, zögern Sie keine Minute 
und wählen Sie sofort den Notruf 112!

JEDER SCHLAGANFALL
IST EIN 
NOTFALL!

Sehr starker
Kopfschmerz

Lähmung, Taub-
heitsgefühl

Schwindel mit
Gangunsicherheit

Sehstörung Sprach-, Sprachver-
ständnisstörung

Weitere Informationen:
Telefon: 05241 9770-0
schlaganfall-hilfe.de
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Titelbild: Giesemer Kerb (© privat)

Editorial  
Liebe Leserinnen,  
liebe Leser, 

im Herbst wird unsere  
Stadt in ein warmes, 
goldenes Licht ge­
taucht und die Blätter 
an den Bäumen er­
strahlen in leuchten­
den Farben. In diesem 
Übergang von der 
Hitze des Sommers 

zur Kühle des Winters liegt ein Zauber, der 
uns einlädt, innezuhalten und die kleinen 
Wunder des Alltags zu genießen. 

Der Herbst ist aber nicht nur eine Zeit der 
 Besinnung, sondern auch der Aktivität. Die 
kulturelle Saison beginnt, und der Veranstal­
tungskalender ist prall gefüllt. Von Theater­
aufführungen über Kabarett bis hin zu Kon­
zerten, Sportveranstaltungen oder einfach 
nur gesellige Zusammenkünfte – es gibt 
zahlreiche Möglichkeiten, sich inspirieren zu 
lassen und neue Eindrücke zu sammeln.  

In dieser Herbstausgabe möchten wir Ihnen  
Anregungen geben, wie Sie die kommen­
den Wochen bewusst und voller Freude 
 gestalten können. Lassen Sie sich von 
 unseren Tipps inspirieren, neue Orte zu 
entdecken, kreative Projekte anzugehen 
oder einfach mal innezuhalten und den 
 Augenblick zu genießen. 

Ich wünsche Ihnen einen wunderbaren 
Herbst  

Ihr 
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(DJD). Von einem großzügigen Bad mit viel Frei­
raum träumen wohl die meisten Haus­ oder 
Wohnungsbesitzer. Bei kleineren Wohnungen 
und Eigenheimen sieht die Realität aber meist 
anders aus. Gerade in städtischen Regionen ko­
stet Fläche bares Geld – knapp geschnittene 
Badgrundrisse sind hier eher die Regel. Mit 
einer rein zweckorientierten Nasszelle möchte 
sich jedoch niemand mehr abfinden. Moderne 
Einrichtungskonzepte, Materialien und Pro­
dukte machen es möglich, Traumbäder mit 
hohem Komfort und ästhetischer Qualität auch 
in kleineren Bädern umzusetzen. 

Großformatige, helle Fliesen 
strecken den Raum 

Ein wichtiger Aspekt für die Größenwahrneh­
mung im Raum ist die Wand­ und Bodengestal­
tung. Fliesen sind dabei klar die Nummer eins 
im Badezimmer – zumal das aktuelle, zeitlose 
Oberflächendesign über viele Jahre Bestand 

hat. Visuelle Akzente lassen sich mit Mobiliar, 
Armaturen oder Accessoires wie Badtextilien 
oder Pflanzen setzen, die man leicht austau­
schen kann, wenn sich persönliche Ge­
schmacksvorlieben ändern. Experten raten im 
kleinen Bad zu hellen, eher neutralen Fliesen­
farben. Denn eine lichte Optik vergrößert den 
Raum. Aus dem gleichen Grund passen auch 
XXL­Fliesen hervorragend, denn sie schaffen 
optische Großzügigkeit. Unter www.deutsche‐
fliese.de gibt es hierzu viele weitere Tipps und 
Gestaltungsideen mit Fliesen. 

Schwellenlos in die Dusche 

Im Rahmen eines Neubaus oder einer Kom­
plettsanierung sind bodeneben geflieste 
Duschbereiche beinahe Pflicht. Sie schaffen 
schwellenlosen Komfort, erweitern die Bewe­
gungsfläche, wirken harmonisch und sorgen für 
ein großzügiges Raumgefühl. Für moderne Bad­

installationen werden heute Vorwandsysteme 
eingesetzt, hinter denen sich die Installations­
technik verbirgt. Die Vorwand lässt sich zudem 
sinnvoll nutzen, um Stauraum zu schaffen. So 
können zum Beispiel Spiegelschränke wand­
bündig unter Putz eingebaut oder verflieste 
 Nischen und Ablageflächen clever integriert 
werden. 

Platzsparende Einrichtungen, 
durchgängige Flächen 

Platz sparen lässt sich mit speziellen, raumspa­
renden Sanitärelementen oder Badmöbeln ­ 
zum Beispiel einem WC mit verkürzter Ausla­
dung oder einem Waschtisch mit seitlich ver­
setzter Armatur. Sowohl die Sanitärkeramik als 
auch das Mobiliar sollten wandhängend mon­
tiert werden und die Bodenfläche durchgängig 
bis in die Dusche gefliest werden. Dabei sorgen 
Fliesen mit rutschhemmenden Oberflächen für 

Großformatige Fliesen mit schmalen Fugen 
lassen das Bad großzügig wirken – und sorgen 
für einen fast fugenlosen Dusch­ und Reini­
gungskomfort. 

Foto: DJD/Deutsche‐Fliese.de/Engers

Stauraum lässt sich nicht nur mit Badmöbeln, sondern auch mit gefliesten Ablagen in der Vor­
wand schaffen.                                                                Foto: DJD/Deutsche‐Fliese.de/Agrob Buchtal

Kleines Bad ganz groß 
Komfort und anspruchsvolle Ästhetik auf knappen 
Grundrissen

Tag  des Bades 21.09.2024
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Planung • Beratung • Ausführung
Offenbacher Landstraße 95 • 63512 Hainburg

• Bedachungen 

• Flachdachsanierung 

• Wärmedämmung 

• Bauspenglerei

 06182/67462 www.dachdecker-seibert.de  
info@dachdecker-seibert.de  

Inh. Marco Wieland e.K.

Dresdner Str. 14 • 63110 Rodgau 
Tel.     0 61 06 / 70 74 42 

Fax    0 61 06 / 70 74 62 
Mobil 0178 / 88 08 971

Stand­ und Trittsicherheit. Zugleich lässt sich dadurch die gesamte Bo­
denfläche leichter und ohne störende Unterbrechungen wischen – ein 
echter Vorteil für die tadellose Sauberkeit im kleinen Bad.

Bad36+ Badsanierung GmbH & Co.KG 
Puiseauxplatz 1  •  63110 Rodgau/NR 
Tel. 06106-2666261  •  www.bad36plus.de

Ihr neues Bad wird traumhaft! – 
Und wir machen es wahr.  

Mit fast 40 Jahren  
Branchen erfahrung!

In 36 h zum neuen fugenlosen Bad 

Das  

fugenlose Bad 

– schnell und 

sauber!

Jimmys Reinigung 
Wir putzen Ihre Fenster: 8 €/m2 

Polster- und Teppichboden -
reinigung: verabschieden Sie 
sich von  Flecken und Motten! 

– Kostenlose Beratung vor Ort – 

Tel. 0151 266 719 27

Tag  der Küche 28.09.2024

(DJD). Von einem großzügigen Bad mit viel Freiraum träumen wohl 
die meisten Wohnungs­ und Hausbesitzer. Gerade im städtischen 
Umfeld müssen jedoch viele mit kleinen Grundrissen klarkommen. 
Moderne Einrichtungskonzepte, hochwertige Materialien und Pro­
dukte sorgen trotzdem für hohen Komfort und ästhetische Qualität.  

Eine harmonisch abgestimmte Wand­ und Bodengestaltung mit 
Fliesen bleibt dabei klar die Nummer eins im Bad. Experten raten 
zu hellen, eher neutralen Farben. Auch XXL­Fliesen oder horizontal 
verlegte Querformate schaffen optische Großzügigkeit. Unter 
www.deutsche‐fliese.de gibt es hierzu viele weitere Tipps und Ge­
staltungsideen mit Fliesen. Keramische Beläge sind ideal, um einen 
bodenebenen Duschbereich harmonisch und schwellenlos in den 
Fußboden einzubinden.

Ihr Partner für Balkon, 
Terrasse und Bad! 
• individuelle Gestaltung 

• Umbau & Renovierung 

• große Auswahl an 
 Badausstattungen 

• kostenlose Beratung vor Ort 

Planung und Ausführung  
aller Gewerke

Matthias Väth 
 

Terrassen + Balkone 
Das komplette Bad 

 Rufen Sie uns an: 

Tel. 0 6106 / 26 88 91 
www.Badgefuehl.de 
m-vaeth@web.de
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Anzeigenannahme  
bei Ihrer  

Anzeigenberaterin  
Karin Andräß 

Tel. 0 61 06 / 2 59 71 27  
+ 0152 / 29 25 27 04

Das Magazin für Rodgau  
online und print. 

Tag  des Bades 21.09.2024

Rutschhemmende Fliesen sorgen für Standsicherheit unter Dusche, 
in die Wand integrierte Nischen schaffen zusätzlichen Stauraum, 
ohne die Bewegungsfreiheit einzuschränken. 

Foto: DJD/Deutsche‐Fliese.de/Interbau‐Blink
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(DJD). Minimalistische Konzepte, neue Dekore 
und technische Innovationen, die das Kochen 
und Leben leichter machen: Bei der Küchenein­
richtung setzen 2024 spannende Neuerungen 
bei Design und Funktion die Trends der letzten 
Jahre fort. So kommen zu den beliebten grauen 
und dunklen Fronten frische Pastellfarben 
hinzu, gern kombiniert mit natürlichen Dekoren 
in Holz oder Marmor oder mit Vitrinenschrän­
ken in verschiedenen Glasoptiken als Blickfang. 
Die weiterhin dominierenden klaren Linien 
werden mit gezielten Highlights individuell ge­
staltet. 

»Ein absolutes Trendthema in diesem Jahr sind 
beispielsweise Nischenverkleidungen«, erzählt 

Marko Steinmeier, Geschäftsführer von Kü­
chenTreff, einer Einkaufsgemeinschaft von 
mehr als 500 inhabergeführten Küchenfachge­
schäften in Deutschland und Europa. »Modern 
und gleichzeitig natürlich wirken zum Beispiel 
die neuen Eichenverkleidungen im skandinavi‐
schen Look. Aber auch Blumen‐ und Naturpano ‐
ramen, grafische Motive, klassische Fliesen ‐
optik oder edles Schwarz‐Gold stehen zur Aus‐
wahl und machen die Nische zum Hingucker.«  

Vielfältige Inspirationen gibt es unter www.kue‐
chentreff.de. Dort findet man auch Beispiele für 
die von Puristen geschätzte Möglichkeit, Nische 
und Arbeitsplatte ganz clean Ton in Ton zu ge­
stalten. 

Farbe und Funktionalität bei 
Armaturen 

Mehr farbliche Auswahl gibt es in modernen 
Küchen auch bei Spülen und Armaturen. Neben 
klassischem Chrom/Edelstahl können sie etwa 
in Schwarz, Grautönen, Grün oder Kupfer pas­
send zur Einrichtung gewählt werden. »Hoch im 
Kurs stehen außerdem Armaturen mit Zusatz‐
funktionen wie Quooker, die je nach Wunsch 
kaltes, heißes, kochendes und sogar Sprudel‐
wasser liefern können«, so der Küchenexperte. 

Kochfelder werden unsichtbar 

Ein anderes Küchenelement, bei dem hohe 

Aktuelle Top-Trends für die Küche 
Dekore, Farben und Funktionen:  
Was 2024 bei der Einrichtung angesagt ist

Pur und elegant: Bei dieser mineralgrünen Küche sind Arbeitsplatte, Nischenrückwand und Armatur farblich abgestimmt.   Foto: DJD/KüchenTreff
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Ein eigener 
 Brunnen senkt die 
 Wasserkosten 
Ärgern Sie sich auch manchmal über die steigenden Wasserkosten, 
wenn Sie Ihren Garten bewässern? Mit einem eigenen Brunnen kön­
nen Sie Ihre Wasserkosten erheblich reduzieren. Sie können auch ohne 
Regenwetter Ihrem Garten jederzeit das notwendige Nass zuführen. 
Im Gegensatz zu Auffangbehältern und Zisternen hat ein Brunnen 
zudem geringeren Platzbedarf. Und obendrein tragen Sie einen erheb­
lichen Beitrag zum Umweltschutz bei, weil kostbares Trinkwasser nicht 
mehr verschwendet wird. 

Wer das natürliche Grundwasser – das jedem kostenlos zur Verfügung 
steht – durch einen eigenen Brunnen nutzen möchte, hat in der Rod­
gauer Firma Brunnenbohrung Daniel Oschmann den kompetenten An­
sprechpartner. Aufgrund langjähriger Erfahrung weiß man genau, wor­
auf es ankommt. Z. B. dass neben der zu fördernden Wassermenge 
vor allem die Größe der einzubauenden Pumpe entscheidend für den 
Platzbedarf ist. Die im Brunnen eingebaute Unterwasserpumpe arbei­

•  Naturstein-, Platten- & Verbundsteinverlegung 
•  Pflasterarbeiten  •  Mauertrockenlegung     
•  Rollrasen  •  Baumfällung  •  Zäune  u.v.m. 

Tel. 0177-6276676 • www.rana-gartenbau.de

   info@rana-gartenbau.de
rana_gartenbau

Ihr Brunnen im Garten? Kein Problem! Rufen Sie uns an! 
Brunnenbohrung Oschmann – Daniel Oschmann  

Jahnstr. 15 • 63110 Rodgau-Wk. 
Handy: 0162 - 404 07 84 • Mail: info@brunnenbohrung-o.de 

Der eigene Brunnen spart Kosten!

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg

Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze · Türen

· Schranken · Gabionen · Pfosten 

· Sicherheitszäune · Mobile Bauzäune 

· Alu-Zäune · sämtliche Drahtge昀echte 
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Wir führen aus: 
 PFLASTERARBEITEN 
 Plattenarbeiten 
 Kellerwandisolierungen 
 Hofsanierung 
 Erd­ und Kanalarbeiten 
 Kanal TV­Untersuchung 
GAWE-BAU              seit 1983 
Auf der Beune 9, 64839 Münster 

Tel. 06071 / 391991 
www.gawe-strassenbau.de

Noch Termine frei !!!

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

schreinerwerkstatt
unter anderem planen und fertigen wir für sie:

matthias manus
fon 06106-88090
info@schreinerwerkstattmanus.de
www.schreinerwerkstattmanus.de

einbauschränke
badmöbel
schreinerküchen
türen
innenausbau
restaurierungen
individuelle
schreinerlösungen

•
•
•
•
•
•
•

[möbel + raum] seit 1927

manus

63110 rodgau
benzstraße 2

tet geräuschlos. Ihre Handhabung ist kinderleicht und sicher. Zur 
Stromversorgung reicht ein normaler Wechselstromanschluss (50 Hz, 
230 V) aus. 

Oft kann ein Brunnen in weniger als einem Tag erstellt werden. Die 
hierzu notwendigen Bohrgeräte passen in der Regel durch jede Gar­
tenpforte. Die Arbeiten sind flurschonend, da die Geräte auf Schalta­
feln fahren. So entstehen selbst auf Rollrasen keine Rasenschäden. Der 
Brunnen selber benötigt bei einer schlanken Unterwasserpumpe mit 
nur 3 Zoll (80 Millimeter) Durchmesser ebenfalls nur wenig Platz. 

Foto: Bernd, Pixelio

Funktionalität zunehmend mit eleganter Optik kombiniert wird, ist das 
Kochfeld. Im gleichen Dekor wie die Arbeitsplatte gehalten, werden 
neue Modelle nahezu unsichtbar. Und statt eines dominanten Abzugs 
darüber saugt ein leistungsstarker und energieeffizienter Muldenlüfter 
Dämpfe und Gerüche direkt vom Kochfeld ab, bevor sie durch die 
Raumluft ziehen. Minimalismus in schönster Form.

Tag  der Küche 28.09.2024

Tag  des Bades 21.09.2024
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Passt bei  

Modernisierung 

oder Neubau.

www.evo-ag.de/wärmepumpe

Fit für die Zukunft.  
Mit einer  
Wärmepumpe.
•  Heizen ohne fossile Brennstoffe

•  Mit Solaranlage sogar emissionsfrei

•  Beratung, Installation und Service  
aus einer Hand

27070_EVO_AZ-Wearme_MeinRodgau_190x130_RZ.indd   1 09.08.24   09:08

DACHDECKER-, ZIMMERER- UND SPENGLERARBEITEN

Schweriner Str. 4    63110 Rodgau
    www.dominik-frisch.de     info@dominik-frisch.de

Nicht ganz 
dicht da oben?

Wir helfen!

Krautfest bekommt eine neue 
 Heimat 
Der Gewerbeverein Rodgau freut sich, eine spannende Neuigkeit be­
kannt zu geben: Das beliebte Krautfest und die dazugehörige Kraut­
schneidemeisterschaft haben in diesem Jahr eine neue Heimat ge­
funden! Statt wie gewohnt, wird das Fest nun im Rahmen des Kür­
bisfestes stattfinden, das am 20. Oktober in Jügesheim gefeiert wird.  

Die Rodgauer müssen also nicht 
auf ihr geliebtes Kraut und die 
Meisterschaft verzichten. Im Ge­
genteil, die Integration der Kraut­
schneidemeisterschaft in das Kür­
bisfest verspricht, ein noch vielfäl­
tigeres und unterhaltsameres Er­
lebnis für alle Besucher zu bieten. 
Die Teilnehmer können sich auf 
spannende Wettbewerbe und die 
Möglichkeit freuen, ihr Können im 
Krautschneiden unter Beweis zu 
stellen. 

Zusätzlich wird auch der Fotowettbewerb, der in den vergangenen 
Jahren viel Anklang fand, wieder ausgetragen. Die besten Bilder des 

Das Team der Elektro­Innung 
Offenbach bei der Krautschnei­
demeisterschaft 2023 in Jüges­
heim.  Foto: Andreas Pulwey. 



gewerbeverein-rodgau.de

RODGAUER EINKAUFSGUTSCHEIN
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Kratz Immobilien
Mein Maklerbüro seit 1993
Tel. 06106 - 23741

E-Mail: kratz.immobilient-online.de

S U C H E :
2– 4 Zimmer ETW‘s 

von 60 –100 m2 
1, 2 und Mehrfamilienhäuser 

– auch Grundstücke 
sowie Abrissgrundstücke für 
Ein- und Mehrfamilienhäuser

 
LŷƩ tğƩƷƓĻƩ ŅǗƩ 

YĤƌƷĻΏͲ 
Yƌźƒğ ǒƓķ 

[ǗŅƷǒƓŭƭƷĻĭŷƓźƉ 
źƒ wƚķŭğǒ ǒƓķ 

�ƒŭĻĬǒƓŭ͵ 
�Ļƌʹ "#$"#Ώ%%&%"Ώ'" 

źƓŅƚθĻĭƉĻƩƷΏƭƷǒĻĭƉ͵ķĻ

Puiseauxplatz 1  |  63110 Rodgau/NR 
 06106 - 2599290 

eiscafe.ciaociao@icloud.com

aus eigener 
 Herstellung

Immer frisch 

Komplett-Sanierung / Renovierung 
- Mauerdurchbrüche 
- Verputzarbeiten 
- Trockenbauarbeiten 
- Malerarbeiten 
- Tapezierarbeiten 
- Bodenbeläge aller Art 
- Betonsanierung 
- Elektroarbeiten 
- Sanitärinstallation 
- Fenster- und Türeinbau 
- Fliesenarbeiten 
- Dacharbeiten 

SW Allround Service 
63110 Rodgau-Dudenhofen 
Mobil 0171-7419819 
Telefon 06106-2669334 
Telefax 06106-2669338 
www.sw-allroundservice.de 

Monika Kratz  Steuerberaterin 
Michael Kratz  Diplom‐Betriebswirt/Steuerberater

 Zukunft 
          Entdecken 
                   Definieren und gemeinsam gestalten! 
 Wir vertreten Ihre Interessen kompetent und vertrauensvoll 

auf geschäftlicher Ebene und im privaten Bereich
Eppertshäuser Weg 13  63110 Rodgau  

Tel. 06106 / 8229­0  eMail info@mkskratz.com

MKS – Kratz MKS – Kratz 
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Telefon 06073 2685

Mobil 0171 2650407

     #geruestbau_geissler

Inh. Daniel Ballmann 

Jahreskalenders werden gewählt, und die Präsentation der Gewinner 
wird ebenfalls im Rahmen des Kürbisfestes stattfinden. Dies bietet 
eine wunderbare Gelegenheit, die kreativen Talente der Rodgauer 
zu würdigen und die Gemeinschaft zu stärken. 

Mit diesen zusätzlichen Programmpunkten wird das Kürbisfest zu 
einem noch größeren Highlight im Veranstaltungskalender von Rod­
gau. Der Gewerbeverein Rodgau lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich ein, an diesem besonderen Fest teilzunehmen. Freuen Sie 
sich auf ein buntes Programm, köstliche Leckereien und die Möglich­
keit, die Gemeinschaft zu feiern.



Gewerbeverein
Rodgau e.V.

Rodgau hat
Schmackes!
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Mit uns überall
sicher bezahlen!
Informieren Sie sich jetzt
über die vielfältigen
Einsatzmöglichkeiten
und Vorteile des
Sparkassen-Girokontos.

Mehr Informationen auf 
www.sls-direkt.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

MEHRMARKENWERKSTATT

REPARATUREN ALLER PKW

KAROSSERIEINSTANDSETZUNG 

KLIMASERVICE

REIFENDIENST

HU* UND AU IM HAUSE

WERKSTATTERSATZWAGEN

Kronberger Str. 6 · 63110 Rodgau Dudenhofen  
Telefon 0 61 06 / 2 32 05 · Fax 0 61 06 / 2 36 66 
info@sbsautoservice.de · www.sbsautoservice.de

FREUNDLICH · FAIR · PREISWERT
Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 
07.30 - 18.00 Uhr
Samstag:  
nach Vereinbarung

Kfz-Meisterbetrieb für alle Marken 
SBS Autoservice GmbH

*D
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Wilhelm-Busch- 
Straße 28  
63110 Rodgau 
Tel.: 06106 - 69 877 6 • Fax: -69 877 5 
Mobil: 0172 - 6190020 
E-Mail: svbuerorodgau@t-online.de
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Infos vom Sozialverband 
VdK OV Nieder-Roden   
Die nächste Sprechstunde ist am Dienstag, dem 05. November 2024 
ab 17 Uhr im Sozialzentrum am Puiseauxplatz. Um Voranmeldung 
beim Vorsitzenden Klaus­Joachim Rink unter 06106 77 39 02 oder per 
E­Mail: klausjoachimrink@gmx.de wird gebeten. Der nächste VdK Info­
und Kaffeenachmittag ist am 09. November 2024 auch im Sozialzen­
trum am Puiseauxplatz ab 14 Uhr mit dem Thema, »Gesundheit im 
Beruf/Arbeitswelt«. Die diesjährige Weihnachts­ und Jahresabschluss­
feier findet am 1. Advent, dem 01.12.2024 auch im Sozialzentrum am 
Puiseauxplatz ab 14 Uhr statt. 

Im Sozialbereich konnte der VdK vorm Sozialgericht mit einem Eilan­
trag den Anspruch auf eine Schulbegleitung durchsetzen, da ein sechs­
jähriger Junge mit Diabetes bei der Insulintherapie unterstützt werden 
muss: »Ein sechsjähriger Junge mit Diabetes Typ 1 kann sich eigenver­
antwortlich um seine Insulintherapie kümmern.« Das war die Auffas­
sung einer Krankenversicherung, die deshalb keine Notwendigkeit 
einer Schulbegleitung für das Kind sah. Der VdK Hessen­Thüringen sah 
das anders, zog vor das Sozialgericht Darmstadt und setzte den An­
spruch durch (Az. S KR 423//23 ER).  

Erleichtert durch den Gerichtsbe­
schluss fand Antons Mutter 
schließlich einen Träger, der seit 
dem 10. Juni, rund ein halbes Jahr 
nach dem Beschluss, die Schulbe­
gleitung übernimmt.   

Warum die Situation für Kinder 
mit Diabetes, die eine Begleitung 
benötigen, so kompliziert gewor­
den ist und Krankenkassen die 
Übernahme der Kosten oft ver­
weigern, liegt an einer Gesetzes­
änderung aus dem vergangenen 
Jahr.

Da Capo startet durch 
Unter der Leitung von Alexander Reuter ist dem Rodgauer Chor »Da 
Capo« ein vielversprechender Neustart gelungen. Die Kernmannschaft 
wurde durch ehemalige Chormitglieder und auch durch Neuzugänge 
verstärkt, so dass nach zwei kleineren Auftritten im Juni nun wieder 
auf das traditionelle Adventskonzert in der St. Nikolaus­Kirche hinge­
arbeitet werden kann. 

Hochkonzentriert und dabei dennoch kurzweilig verlaufen die wö­
chentlichen Chorproben (Freitag, 20:00 bis 21:30 Uhr). Besonderen 
Wert legt Alexander Reuter bereits bei den Stimmbildungs­Übungen 
auf Intonation und Artikulation von Vokalen und Konsonanten. Gesun­
gen wird in bewährter Tradition mit zwei Frauen­ und zwei Männer­
stimmen, wobei einige Damen inzwischen zum Tenor gewechselt 
haben. 

Das Programm für das Adventskonzert ist sehr vielgestaltig: be­
schwingte und getragene Stücke auf Deutsch und Englisch wechseln 
einander ab, teilweise a cappella, teilweise mit Klavierbegleitung. Au­
ßerdem wird neben Da Capo auch der Frauenchor Sine Nomine aus 
Freigericht­Somborn auftreten, einige Titel werden beide Chöre ge­
meinsam vortragen. 

Da Capo freut sich auf ein Wiedersehen mit seinem Stammpublikum, 
hofft darüber hinaus jedoch auch, weitere Fans und eventuell neue 
Mitsänger/innen zu gewinnen. Der Eintritt ist, frei, Spenden zur De ­
ckung der Unkosten sind herzlich willkommen. 

Konzerttermin am besten jetzt schon vormerken: Samstag, 14.12., 
16:00 Uhr, St. Nikolaus­Kirche Jügesheim.

 
 

Rodgau

Der verstärkte Rodgauer Chor »Da Capo«.

Da Capo freut sich  
immer über neue  
Sängerinnen und Sänger. 
Wir proben freitags  
von 20.00 bis 21.30 Uhr  
im Bonhoeffer-Haus,  
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 2–4 
in Weiskirchen. 
www.dacapo-rodgau.de 

63110 Rodgau   l   Benzstraße 2
06106-88090  oder  0171-9911044
www.manus-bestattungen.de



»Runter vom Sofa«  
Asklepios Lauf am 6. Oktober im 
Stadion 

Am 6. Oktober ist es wieder so weit. Im Maingau Energie­Stadion star­
tet der 4. Asklepios­Lauf »Runter vom Sofa«. Es ist ein Gesundheitslauf 
über maximal 5 Kilometer. Dabei geht es nicht um Geschwindigkeit, 
sondern um Bewegung.  

Die Aktion, die seit vielen Jahren von der Asklepios Klink gefördert 
wird, dient der Bewegung und Förderung der kognitiven Fähigkeiten. 
Familien, Gruppen, Kindergärten und Schulen sollen sich angespro­
chen fühlen. Kinder, Jugendliche mit ihren Familien. Es ist gleich wie 
man sich bewegt, ob mit Rollator, Kinderwagen oder im Sauseschritt. 
Gleich wie viele Teilnehmer zum Schluss gezählt werden. 6 Euro ga­
rantiert die S.K.G Rodgau jedem, der in einer Gruppe oder für eine 
Gruppe läuft.  

Zeitgleich gibt es für Familien ein Spieleprogramm mit Kistenrutsche 
und Hüpfburg, um die kleinen vor oder nach dem Lauf zu unterhalten. 
Für Essen und Trinken ist auf jeden Fall und bei jedem Wetter unter 
der MES­Pergola gesorgt. Der Start ist ab 12 Uhr. Außerhalb der Wer­
tung läuft, wer nach 14 Uhr auf die Reise geht. Der Asklepios Lauf klingt 
im gemütlichen Beisammensein, bei der die Seele gestreichelt wird, 
in netter Gesellschaft aus.
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Heil sei der Tag, an dem Sie uns 
 erschienen … 

Giesem feiert 7x11 Jahre 
Prinzenpaare 

Wenn am 12. Oktober um 13:30 Uhr die Glocken der St. Nikolaus Kir­
che im Schunkeltakt läuten, hat das einen guten Grund. Um 14 Uhr 
findet ein öffentlicher Festgottesdienst mit dem Gedenken an die ver­
storbenen Prinzenpaare in Rodgau statt. 7 x 11 Jahre Prinzenpaare wol­
len würdig gefeiert werden. Dazu sind nicht nur die bisherigen Prin­
zenpaare herzlich eingeladen, sondern auch die Öffentlichkeit.  

Gottesdienste feiern können die Giesemer Fastnachter der S.K.G Rod­
gau. So gehört die Giesemer Orgelfastnacht gemeinsam mit dem Mu­
sikverein Nieder­Roden zu den »must hear« Veranstaltungen während 
der Fastnacht. Am Fastnachtsonntag ist St. Nikolaus fest in der Hand 
der Tollitäten. Sie holen sich den Segen des Herren für die »tollen 
Tage« bis zum Aschermittwoch.  

In diesem Jahr ist das Prinzenjubiläum etwas Besonderes. Seit Mona­
ten drehen die Macher um Präsident Stefan Schmidt mit den ehema­
ligen Regenten im S.K.G Studio kleine Filmtrailer, bei denen die noch 
lebenden Zeitzeugen zu Wort kommen und für die kommenden Ge­
nerationen festgehalten werden. Da ranken sich kleine und große Ge­
schichten aneinander und erinnern an Zeiten, als die Konfettis noch 
einzeln ausgeworfen wurden und oft das Geld nicht reichte für Wurf­
material. 

 
 

Rodgau

Gute Stimmung beim Asklepios Lauf.

»Im Schatten des Doms...« – Prinzenpaare am Tisch des Herren.



mein rodgau  Nr. 3/2024                                                                                                                                                                                                                13

Aktion Aktion 
„Runter  „Runter  

vom Sofa!“vom Sofa!“
6. Oktober ab6. Oktober ab 12  12 UhrUhr

Eintritt frei – im GegenteilEintritt frei – im Gegenteil
Jede Gruppe, Fördervereine, Kindergärten, Schulen & Vereine werden mit Jede Gruppe, Fördervereine, Kindergärten, Schulen & Vereine werden mit 

einem BAR-BONUS bedacht.  einem BAR-BONUS bedacht.  Je größer die Gruppe …Je größer die Gruppe …
Eine Runde ist 5 Kilometer lang. Es zählt nicht Schnelligkeit, sondern Bewegung für die ganze Familie.Eine Runde ist 5 Kilometer lang. Es zählt nicht Schnelligkeit, sondern Bewegung für die ganze Familie.

Die Strecke ist geeignet für Kinderwagen, Rollstühle & Rollator.Die Strecke ist geeignet für Kinderwagen, Rollstühle & Rollator.

im Maingau-Energie-Stadion | im Maingau-Energie-Stadion | Rodgau-Jügesheim Rodgau-Jügesheim www.skgrodgau.dewww.skgrodgau.de

Asklepios Asklepios 
Herz-Kreis-LaufHerz-Kreis-Lauf

SKG-Anzeige-190x85mm-meinrodgau-HerzKreisLauf-34-24.indd   1 20.08.24   11:15

Generations�bergreifender 
Herbst/ Winter 2024

Erste Hilfe am Kind f�r Gro¦eltern 
09.10.2024, 1630-1930 (Teiln.beitrag 20,00Ù - Anmeldung bis 01.10.2024) 

Patientenverf�gung und Vorsorgevollmacht 
15.10.2024, 1730-1900 

Informationsnachmittag áWunschgro¦elternÐ 
17.10.2024, 1500-1630 

Autorenlesung mit dem internationalen Lesecaf� Rodgau e.V. 
17.10.2024, 1700-1930  

Teilverkauf der Immobilie Î gut zu wissen 
23.10.2024, 1700-1830 

Sturzprophylaxe 
08.11.2024, 1000-1100 

Trickbetrug an �lteren Menschen Î so k�nnen Sie sich sch�tzen 
14.11.2024, 1530-1700

Frische Farbe f�r die grauen Zellen 
19.11.2024, 1600-1800 

Gro¦eltern und Enkel spielen miteinander Brettspiele & Co 
20.11.2024, 1500-1700  (Anmeldung bis 15.11.2024) 

Digitale Sprechstunde 
21.11.2024, 1500-1700 

Gro¦eltern und Enkel singen miteinander alte und neue Kinderlieder 
27.11.2024, 1500-1700 (Anmeldung bis 22.11.2024) 

Gro¦eltern und Enkel basteln miteinander f�r die Adventszeit 
04.12.2024, 1500-1700 (Anmeldung bis 29.11.2024) 

Szenen-Lesung im internationalen Lesecaf� e.V. 
05.12.2024, 1700-1930  

Soziale Dienste 
Telefon: 06106 693- 1233 
Familienzentrum
Telefon: 06106 693- 1167 

 
 

Rodgau

Nach dem Gottesdienst sind die Prinzenpaare von der S.K.G Rodgau 
eingeladen zu einem Umtrunk mit kurzweiligem Programm im Haus 
der Begegnung. Die Macher werden zu diesem Anlass ein Jubiläums­
buch herausgeben, das die Zeit rund um die 77 Prinzenpaare und die 
55 Kinder­ und Jugendprinzenpaare festhält. 

 
 

Open Door im Maingau-
Energie-Stadion 
Tag des Ehrenamtes für die fleißigen 
Mitglieder 
Am Samstag, 21. September ist der Tag der offenen Tore und Türen im 
Maingau Energie Stadion. Die S.K.G Rodgau lädt ein, von 12 bis 17 Uhr 
die umfangreichen Umbaumaßnahmen zu besichtigen.  

An mehreren Stellschrauben hat der Verein in den letzten Monaten 
rund 1,3 Mio. Euro investiert. Im Juni konnte bereits die neue 70 Kwh 
Peak Anlage in Betrieb genommen werden. Der größte Verein im 
Sportkreis möchte sein Stadion CO²­frei bekommen. Damit ist der 
Grundstein gelegt. Neu im Sportkreis ist die Corona­gerechte Um­
kleide, die zwischen Gebäude und Tribüne für eine überdachte Frei­
fläche von 350 m² sorgt und in Zukunft besonderen Wind­ und Wetter­
schutz bietet, aber auch Hitzeschutz wird geboten. 12 neue Boule­Bah­
nen wurden angelegt, um die Outdooraktivitäten im Maingau­Ener­



14                                                                                                                                                                                                                 mein rodgau  Nr. 3/2024

 
 

Rodgau

gie­Stadion zusammenzuführen. Ein zusätzlichen DFB­Soccer Court 
entsteht derzeit und soll bis Ende September fertig sein. Außerdem 
wird die 400 Meterbahn runderneuert und zahlreiche Wurfanlagen 
für die Leichtathleten angeschafft. Hier trainieren nicht nur zahlreiche 
deutsche und Europameister, sondern auch S.K.G­Mitglied Hatice Alev 
Janetzka, die Sportlerin des Jahres 2023 mit ausgezeichneten Ergeb­
nissen in den Wurfdisziplinen.  

Die Giesemer laden traditionell ihre vielen Helfer und ehrenamtlich 
Engagierten ein zum »Tag der Helfer«. Außerdem werden rund 200 
Sieger und Medaillengewinner ausgezeichnet. 

 

Eric erforscht… die 
 Eroberung des Weltalls  
Lesung mit Eric Mayer am 
22.10.2024 um 16:00 Uhr in der 
Stadtbücherei Nieder-Roden 

Wie laut war es beim Urknall? Wie tief ist ein schwarzes Loch? Und ist 
ein Blick mit dem Teleskop in die Vergangenheit tatsächlich möglich? 
Solche Fragen stellen nur Kinder. Die Antworten gibt der beliebte Wis­
sensmoderator, Autor und Fakten­Erklärer Eric Mayer am 22.10. in sei­
ner Heimatstadt Rodgau.   

Eric ist bekannt als »Stuntman des Wissens« aus der ZDF­Sendung 

PUR+ und hat auspro­
biert, wovon viele träu­
men: Er hat einen Para­
belflug überstanden, das 
Essen der Zukunft pro­
biert und sich in einen 
Raumanzug gequetscht. 
In seinem Buch »Eric er­
forscht… die Eroberung 
des Weltalls« hat er seine 
Erlebnisse aufgeschrie­
ben. Er berichtet von 
spannenden Missionen, 
erzählt uns von seinen 
persönlichen Gedanken 
und Gefühlen angesichts 
der unendlichen Weiten 
des Weltraums und hat 
jede Menge funfacts im 
Gepäck. Diese interaktive 
Reise zu den Sternen ga­
rantiert Spaß für alle!  

»Kinder stellen intuitiv die großen Fragen. Sie sind die besten Wissen‐
schaftler. Und da müssen wir alle was draus machen!«  
Eric Mayer  

Die Lesung ist kostenfrei und geeignet für abenteuerlustige Kinder ab 
6 Jahren. Um Anmeldung wird gebeten (persönlich in den Stadtbüche­
reien, per Telefon unter 06106 693 1322 oder per Mail an bueche­
rei@rodgau.de) 

Eine Veranstaltung im Rahmen des Literaturfestivals Leseland Hessen 
mit freundlicher Unterstützung durch das Hessische Ministerium für 
Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur, die Sparkassen­Kultur­
stiftung Hessen­Thüringen und hr2 Kultur. Infos und Kontakt: Stadt ­
bücherei Rodgau, Puiseauxplatz 3, 63110 Rodgau, Tel. 06106 693 1322, 
Mail buecherei@rodgau.de 

 

Bayern München 
 Campus Training im MES 
Dass die Bayern gerne im Maingau Energie Stadion spielen haben sie 
zuletzt im September 2023 bewiesen, bei den Südwestdeutschen Mei­
sterschaften der Ü40 Teams. Dort haben alle 4 Mannschaften der 
Münchener den Titel geholt. Seit dem letzten Jahr läuft auch die Ko­
operation mit den Jugendfußballern der S.K.G Rodgau. Der FC Bayern 

Open Door im Maingau­Energie­Stadion.

Eric erforscht… 
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Rodgau

Campus ist mit seiner Trainingseinheit nach dem großen Erfolg im letz­
ten Jahr erneut in den Sommerferien nach Rodgau gekommen. Über 
60 Kinder und Jugendliche gehen täglich dem Training und dem Fuß­
ballspiel nach. Das Catering in den Pausen läuft wie am Schnürchen 
und die Kinder haben in den neuen Trikots ihren Spaß an Sport und 
Spiel. 

 

Über Frauen treffen 
Frauen e.V.  
Der Verein »Frauen treffen Frauen«, bietet seit rund 40 Jahren Frauen 
in Rodgau Raum für Austausch, Information, eigenes Ausprobieren und 
Geselligkeit. Dazu kommen Kulturangebote wie der Literaturtreff, Aus­
stellungen sowie besondere Ausflüge und Veranstaltungen. Der Frau­
entreff ist ein wichtiger Ort für gesellschaftliche und soziale Begegnun­
gen und Aktivitäten. Dabei sind derzeit überwiegend Frauen jenseits 
der Lebensmitte. Der Treffpunkt, seit 1985 in eigenen Räumen, bietet 
jedoch allen Frauen die Möglichkeit, sich zwanglos zu treffen und Kon­
takte zu anderen zu knüpfen. 

Die Motivation: einen Freiraum schaffen 

Von Anfang an wollte der Verein »Frauen treffen Frauen« einen Ort 
für Selbsthilfe, gegenseitige Unterstützung, gemeinsames Diskutieren, 
Lernen und Wachsen schaffen. Es soll ein Ort sein für kreative Entfal­
tung, sozialpolitische Auseinandersetzung, Refugium, Projektschmiede 

Ferien und Freizeit

Programm für 
Schulkinder und Jugendliche 
bis Dezember 2024 
 
Fachbereich Jugend 
Hintergasse 15, 63110 Rodgau 
E-Mail: ferien@rodgau.de  –  Tel.: 06106 693-1235

Programmheft und Anmeldung oder unter: www.rodgau.de/ferien

Bücherzwerge für Kinder von 1 - 3 Jahren 
06.09., 11.10.2024,10:00 Uhr Stadtbücherei Nieder-Roden 
 
Bilderbuchkino für Kinder ab 3 Jahren 
06.09., 11.10.2024,15:30 Uhr Stadtbücherei Nieder-Roden  
 
Es war einmal…für Kinder ab 4 Jahren und Erwachsene 
Märchen mit Christian Mayer-Glauninger 
13.09., 18.10.2024, 15:30 Uhr Stadtbücherei Nieder-Roden 
 
Kreativzeit für Kids ab 6 Jahren 
Malen, Basteln & mehr 
20.09., 25.10.2024, 15:30 Uhr  
Stadtbücherei Nieder-Roden 
kostenlos, um Anmeldung wird gebeten 
 
Internetsprechstunde 
25.09., 30.10.2024, 16:00 – 18:00 Uhr  
Stadtbücherei Nieder-Roden  
kostenlos und ohne Anmeldung 
 
Bastelnachmittage für Erwachsene & Teens 
09.09., 07.10.2024, 16:30 – 18:00 Uhr  
Stadtbücherei Nieder-Roden 
Materialkosten: 3 €, ohne Anmeldung 
 
Stadtbücherei Rodgau  
Nieder-Roden, Puiseauxplatz 3  
Jügesheim, Ludwigstraße 58-60 
Infos unter 06106-693 1322 
E-Mail: buecherei@rodgau.de 

Veranstaltungen der  
Stadtbücherei Rodgau

Bayern München im Maingau Energie Stadion.
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und noch viel mehr. Der Raum bietet Frauen unabhängig von Alter, 
Herkunft oder Religion und in ganz unterschiedlichen Lebenssituatio­
nen die Möglichkeit, sich einzubringen. Neben der eigenen Nutzung 
stehen die Räumlichkeiten des Frauentreffs anderen Gruppen und In­
itiativen zur Verfügung. 

Kulturtour 

Gemeinsam in netter Runde einen schönen Ort erkunden oder ein Mu­
seum, eine Ausstellung besuchen kann Frau bei der Kulturtour, die 
jeden zweiten Dienstag im Monat stattfindet. 

Kontakt: Helga Stiller, Tel. 06106 76589, thom.stiller@web.de 

Mittwochsfrauen 

Jeden Mittwoch kommen die Mittwochsfrauen (50+) um 19:30 Uhr 
zusammen. Bei den Treffen wird in gemütlicher Runde diskutiert, 
manchmal gespielt und mitunter werden interessante Veranstaltungen 
im Umkreis besucht: Lesungen, Theater, Kino u.v.m. 

Bei Nachfrage kann eine neue Gruppe gegründet werden. 
Kontakt: Ulla Stücken, Tel. 06106 61257, stueckenulla@aol.com 

Literatur pur für Leseratten 

An jedem letzten Freitag im Monat bietet der Literaturtreff um 19:30 
Uhr lesebegeisterten Frauen ein Diskussionsforum. Wer ein Buch nach 
der Lektüre nicht einfach beiseitelegen, sondern sich mit anderen dar­
über austauschen will, ist hier genau richtig. Die Gruppe wählt monat­
lich ein zu lesendes Buch aus. Durch angeregte Diskussionen über die 
individuellen Leseerfahrungen intensiviert sich so das eigene Lese ­
erlebnis und die Freude an einem Buch. 

Kontakt: Johanna Schade, Tel. 06106 733030, 
schade.johanna@arcor.de 

 
 

Rodgau

Frauen im Gespräch 

Zu diesem Format sind jeden 3. Donnerstag im Monat um 15:30 Uhr 
lebenserfahrene Frauen, die Interesse an einer offenen und diskutier­
freudigen Gesprächsrunde haben, herzlich eingeladen. Bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee entwickeln sich Gespräche über Themen, die Frauen 
bewegen: Gesellschaft, Familie, Politik, persönliche Lebenssituation, 
Religion, Kunst, Umwelt, Alter und vieles mehr. 

Kontakt: Sybille Stallmann­Beseler, Tel. 0176 47773896, 
s.beseler@gmx.de 

 

 

Interkulturelle Wochen 
2024 
In der Zeit vom 1. September bis zum 31. Oktober 2024 finden in die­
sem Jahr wieder die Interkulturellen Wochen im Kreis Offenbach statt. 
Auch die Stadt Rodgau wird sich erneut mit einem bunten, vielfältigen 
Programm an den Interkulturellen Wochen beteiligen. Verschiedenste 
Veranstaltungsformate können im Rahmen der Interkulturellen Wo­
chen vor Ort besucht werden. 

Das Motto der Interkulturellen Wochen lautet wie im letzten Jahr 
»Neue Räume«. Die Veranstaltungen stehen dafür, neue Räume der 
Begegnung und des Austauschs zu schaffen, um gemeinsam mitein­
ander zu Lachen, Nachzudenken, sich miteinander auseinanderzuset­
zen und zusammenzufinden. 

Die Stadt Rodgau und das Büro für Vielfalt und Bildung, das die Inter­
kulturellen Wochen in Rodgau mitorganisiert hat, freuen sich sehr, dass 
sich auch in diesem Jahr wieder tatkräftige Organisationen, Initiativen 
und Menschen gefunden haben, die sich in den Interkulturellen Wo­
chen engagieren. 

Unter anderem nehmen an den Interkulturellen Wochen der Auslän­
derbeirat Rodgau, das Selbsthilfebüro Offenbach, der Verein »muna­
VeRo.«, der Caritasverband Offenbach/Main e.V., das Evangelische De­
kanat Dreieich­Rodgau, interkulturelle Fachkräfte der Stadt Rodgau, 
der Verein »WISA – Wir sind angekommen e.V.« und engagierte Per­
sonen aus der Stadt mit eigenen Veranstaltungen teil. 

Die Auftaktveranstaltung das Begegnungsfest »Die Welt zu Hause in 
Rodgau« fand bereits am 1. September auf dem Puiseauxplatz in Nie­
der­Roden statt. Bei einigen Veranstaltungen wird um Anmeldung bei 
den veranstaltenden Organisationen oder Menschen gebeten. 

Noch Plätze frei: 
 U3 Kindergarten, "Mini-Mützen" 
 Krabbel- und Spielgruppen 
 "English for Kids" 
 Vortragsreihe für interessierte Eltern

Offenes Frühstück 
Di. und Fr. 9-11 Uhr
Offenes Frühstück 
Di. und Fr. 9-11 Uhr



mein rodgau  Nr. 3/2024                                                                                                                                                                                                                17

 

September - Oktober 2024 
Vielfalt erleben in Rodgau 

Programm und Infos:  
www.rodgau.de/interkulturellewochen 

Interkulturelle Wochen 
in Rodgau 

Büro für Vielfalt und Bildung 
E-Mail: vielfalt@rodgau.de 
Telefon: 06106 693-1239 
Web: rodgau.de 

08.9.2024
07.9.2024

Verschiedene Bühnendarbietungen
Samstag von 13.00-16.30 Uhr

3sotypen

"Die kleinen Egerländer" 

SAMSTAG AB 18.30 UHR

Samstag von 12.00-18.00 Uhr

AB 10.00 Uhr
„Märchenkarussell“
Samstag um 17.30 Uhr

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen sind online zu finden 
unter www.rodgau.de/interkulturellewochen. 

 

 

24-Stunden-Lauf 2024 
Ein großes Abschiedsfest am Sport-
gelände des TSV-Dudenhofen 
Am 7. und 8. September ist es soweit: zum 43. Mal wird der 24­Stun­
den­Lauf am Sportgelände des TSV­ Dudenhofen gestartet, durchge­
führt und ein großer Abschied vom Veranstaltungsort gefeiert.  

Viele altbekannte aber auch neu zusammengesetzte 2er, 5er, 10er und 
Jugendteams werden wieder 24 Stunden – also einen vollen Tag von 
12:00 bis 12:00 Uhr, ihre Runden um die Aschenbahn ziehen. Bei 
jedem Schritt geht es um das Durchhalten immer mit dem caritativen 
Gedanken, Gelder für die Arbeit des Vereins »Gemeinsam mit Behin­
derten e.V.« zu sammeln. Auch für kurzentschlossene Teams gibt es 
noch die Möglichkeit, sich unter www.24hlauf.de anzumelden. Ist der 
Startschuss am Samstag um 12:00 Uhr gegeben, heißt es für die Läu­
fer: Runden laufen und Spenden sammeln und für die Zuschauer: an­
feuern und spenden. 

In den letzten Jahren hat sich ein großes Rahmenprogramm rund um 
den Lauf gebildet. So dass man fast schon von einem kleinen caritati­
ven Sport­ und Musikfestival sprechen kann, das für seine Besucher 
viel spannende Programmpunkte bereithält. Das 24­Stunden­Fest star­
tet am Samstag, den 7. September um 11:30 Uhr mit dem Kindergar­
tenlauf. Kindergartenkinder und auch Kinder, die spontan Lust haben 
mitzumachen, zeigen hier den Großen schon mal vorab, wie man so 
eine Runde um den Platz dreht. Direkt im Anschluss startet auf der 
Spielewiese das Kinderanimationsprogramm mit Bastelangeboten, Kin­
derschminken, Hüpfburgen, Rollrutsche und Kletterburg. Um 17:30 
Uhr beendet das Galli­Theater Frankfurt mit seinem Märchenkarussell 
die Kinderspiele. 

Gleichzeitig läuft von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr auf der großen Bühne 
ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm. Gruppen verschiedener 
Rodgauer Vereine und der Freien Schule Seligenstadt zeigen ihr Kön­
nen. Das reicht von Rope­Skipping bis Polka, von HipHop bis Showtanz 
und von Schulorchester bis Trommelgruppe.  

Für alle Besucher gibt es neben Speis und Trank ab 18:30 Uhr am lauen 
Spätsommerabend eine einladende Auswahl an Musikgruppen, die 
zum Mitwippen und Feiern einladen. Die Band »Blumenstrauss« er­

 
 

Rodgau



18                                                                                                                                                                                                                 mein rodgau  Nr. 3/2024

 
 

Rodgau

öffnet den Bandreigen. Mit Mitgliedern aus Rodgau, Offenbach und 
Obertshausen machen sie als inklusive Band seit mehreren Jahren ge­
meinsam Musik. 

Es folgt um ca. 20:00 Uhr die Gruppe »3soTypen«. Louis Seibel, Nic 
Merz und Christopher Bihn, die ihre musikalischen Wurzeln im Rock 
und Indie sehen, haben letztes Jahr am Lauf ihren Debütauftritt ge­
habt. Mit aktuellen Interpreten wie Ed Sheeran und Dua Lipa, aber 
auch mit Klassikern wie Rolling Stones und Tracy Chapman werden sie 
für ordentlich Stimmung sorgen. Den Abschluss ab ca. 22.00 Uhr bildet 
die Frankfurter Band MIKO ROCK. Bei Ihnen treffen 50 Jahre Rock & 
Pop auf 30 Jahre MTV Unplugged Cover.  

Zum Frühschoppen am Sonntag spielt ab 10:00 Uhr die »Egerländer­
Besetzung« des Musikvereins Dudenhofen auf, die mit schwungvoller 
volkstümlicher Musik das Publikum auf das Finale einstimmen den Läu­
ferinnen und Läufern noch etwas Schwung auf den letzten Metern ver­
leihen wollen. 

Daher kommen Sie einfach vorbei, lauschen Sie den Klängen der 
Bands, unterstützen Sie »die Gute Sache«, lassen Sie sich kulinarisch 
verwöhnen, lassen Sie Ihre Kinder nach Herzenslust auf der Spiele­
wiese spielen und basteln, jubeln Sie den Läufern zu und schlürfen Sie 
das ein oder andere Getränk an der Cocktailbar. Der Verein »Gemein­
sam mit Behinderten e.V.« freut sich auf Sie. 

Mehr Informationen zum Verein unter www.gmb‐rodgau.de.

Werzborre in  
Nieder-Roden 
Kennen Sie die Nieder­Röder Werzborre? Nein? Der Heimatverein Nie­
der­Roden bietet diese sommerlichen Kräuter­ und Blumensträuße 
einmal im Jahr auf dem Markt an. 

Am Freitag den 9. August  konnten Interessierte auf dem Puiseauxplatz 
gegen Spende eine solche »Werzborre« erhalten.  

Die Mitglieder des Vereins wussten auch allerhand zu erzählen über 
die genau 12 lokal gesammelten Pflanzen pro Strauß. Das Wissen über 
die Verwendung dieser alten Heilpflanzen wurden über Jahrhunderte 
von Generation zu Generation mündlich weiter gegeben. Zuletzt nutz­
ten die Nieder­Röder die Sträuße vorwiegend für ihre Nutztiere, denen 
sie sie in getrocknetem Zustand bei verschiedenen gesundheitlichen 
Problemen unters Futter mischten. Man konnte die Kuh ja nicht fragen, 
was ihr fehlte, und ein Tierarzt war im kleinen Nieder­Roden oft nicht 
bei der Hand. 

Die Sträuße werden traditionell an Maria Himmelfahrt, dem 15.8. ge­
weiht. Dieses Jahr fanden die entsprechenden Gottesdienste mit 
Weihe um 9:00 Uhr in Heilig­Kreuz (Rollwald) und um 19 Uhr in St. Ni­
kolaus (Jügesheim) statt.  

Die alteingesessenen Nieder­Röder hängen dann die getrockneten 
Sträuße unter den Giebel der Scheune oder des Wohnhauses. Dieser 
Brauch ist in Deutschland in katholischen Gegenden noch weit verbrei­
tet, mit lokalen Unterschieden, was Zahl und Art der verwendeten 
Pflanzen angeht.  

Wer sich auch einmal an der Suche oder beim Binden beteiligen 
möchte, findet auf der Seite AKHNR.de unter »Veranstaltungen« und 
»Lokales« weitere Informationen. 

Die einzelnen Kräuter bei der Aktion auf dem Puiseauxplatz.

Die Band »Blumenstrauss« eröffnet den Bandreigen beim 24­Stun­
den­Lauf 2024. 
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Auch im 
Herbst

1 Cent/pro 
Liter 

SPAREN!

Neumann Tankstelle GmbH • Hainburgstraße 40 • 63110 Rodgau • Tel. (06106) 2 17 53 • www.tankstelle-rodgau.de

RABATT-KARTEN-AKTION

bis zum 30.09.2024

Der erste E-Alfa  
 
 

 
 

drückt  
ordentlich auf die Tube

(aum). Das erste batterieelektrische Modell von 
Alfa Romeo beeindruckt nicht nur mit einer Lei­
stung von 207 kW (280 PS), einer Spitzenge­
schwindigkeit von 200 km/h und einer Be­
schleunigung aus dem Stand auf 100 km/h von 
5,9 Sekunden.  
 
Der Junior Elettrica 280 gefällt als sportlichteste 
Variante der neuen Baureihe auch durch seine 
Straßenlage und seine gutes Verhalten in 
schnell gefahrenen Kurven, wie er bei der er­
sten Vorstellung auf dem legendären Testge­
lände im italienischen Balocco jetzt bewies.

Verantwortlich dafür ist in der Hauptsache sein 
neu entwickeltes mechanisches Sperrdifferen­
zial an der Vorderachse. Es soll dafür sorgen, 
trotz hoher Leistung durchdrehende Antriebs­
räder zu vermeiden. Dabei verteilt es das vom 
Motor gelieferte Drehmoment variabel an die 
beiden Vorderräder. Droht ein Rad beispiels­
weise die Bodenhaftung zu verlieren, wird das 
überschüssige Drehmoment innerhalb von Se­
kundenbruchteilen zum gegenüberliegenden 
Antriebsrad geleitet. Die Reifen haben dadurch 
beim Beschleunigen und in Kurven eine bes­
sere Bodenhaftung. Dieses Differenzial kommt 

beim Alfa Romeo Junior zum ersten Mal auf 
einem reinen Elektrofahrzeug mit Frontantrieb 
zum Einsatz. 

Die gute Performance hat ihren Preis: 48.500 
Euro ruft Alfa Romeo für den Elettrica auf. Für 
gut die Hälfte gibt es das Basismodell der 
neuen Bauriehe mit 1,2­Liter­Motor, 48­Volt­
Hybridisierung und 136 PS (100 kW). Der Junior 
ist bereits bestellbar, die ersten Auslieferungen 
sind für den Frühherbst dieses Jahres geplant.  
 

Fotos: Autoren‐Union Mobilität/Alfa Romeo
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Die vier Initiatoren der rodgaucard (Stadt Rod­
gau, Stadtwerke Rodgau, Gewerbeverein Rod­
gau e.V. und Rodgau Erleben e.V.) sind mit der 
Entwicklung der Karte sehr zufrieden. Aktuell 
gibt es über 12.000 aktive Kundenkarten. 

Auch die Anzahl der sogenannten Punktepart­
ner – also die Geschäfte, Restaurants, Betriebe 
in denen man Punkte sammeln und ausgeben 
kann – konnten auf über 80 gesteigert werden.  

Alles in allem kann man sagen: die rodgaucard 
kommt im Stadtgebiet sehr gut an!  

Zahl der Registrierungen 
steigt an  

Von den über 12.000 aktiven Kundenkarten 

sind bisher knapp 3.500 online registriert wor­
den. Die Registrierung der rodgaucard ist zwar 
nicht zwingend erforderlich, aber dennoch äu­
ßert wichtig, denn durch die Registrierung wird 
die rodgaucard nämlich zuverlässig vor Verlust 
und Missbrauch geschützt. 

Im Falle eines Verlustes kann die persönliche 
rodgaucard schnell gesperrt werden und gleich­
zeitig wird das Guthaben dann auf eine neue 
Karte übertragen.  

So behält der Eigentümer der Karte jederzeit 
die volle Kontrolle über die eigene rodgaucard 
und kann alle Vorteile ohne sorgen genießen.  

Wussten Sie schon, dass Sie unter einer Regi­
strierung auch mehrere rodgaucards verwalten 

können? Sie können sich einmal registrieren 
und dann beispielsweise alle rodgaucards in­
nerhalb Ihrer Familie verwalten.  

Haben Sie Anregungen, Wünsche oder Kritik 
zur rodgaucard? Teilen Sie gerne Ihre Meinung 
geben Sie der Agentur für Wirtschaftsförderung 
und Stadtmarketing einen Hinweis, was Ihnen 
gefällt oder was verbes­
sert werden kann. Scan­
nen Sie dazu einfach 
den QR Code und 
schreiben Sie eine E­
Mail.  

Feedback hilft, noch 
besser zu werden! 

Die rodgaucard entwickelt sich 
prächtig  

(DJD). Die gesetzliche Rente reicht bei den mei­
sten Versicherten nicht aus, um im Ruhestand 
den gewohnten Lebensstandard weiterzufüh­
ren. Viele Menschen dürfen sich zwar auf zu­
sätzliche Einkünfte freuen – etwa aus betrieb­
licher oder privater Vorsorge –, aber auch ihnen 
droht eine sogenannte Renten­ oder Vorsorge­
lücke. So wird die Differenz zwischen allen Al­
terseinkünften und den voraussichtlichen Aus­
gaben im Alter genannt. Wie können speziell 
die Babyboomer, die jetzt kurz vorm Eintritt in 
den Ruhestand stehen oder in wenigen Jahren 
in Rente gehen, ihre Rentenlücke ermitteln – 
und wie können sie diese auch kurz vor Renten­
beginn noch schließen? 

Rentenkompass gibt realisti-
sches Bild der individuellen 
Vorsorgesituation 

Mit dem Rentenkompass unter www.allianz.de 
beispielsweise können nicht nur Kundinnen 
und Kunden des Versicherers ihre persönliche 
Vorsorgesituation ermitteln. Eingetragen wer­
den sollten alle Vorsorgemaßnahmen: die ge­
setzliche Rente, betriebliche und private Vor­
sorge und auch Aktien oder Immobilien. Der 
Kompass berücksichtigt Steuer­ und Sozialver­
sicherungsabgaben und gibt ein realistisches 
Bild, was netto auf dem Konto landen wird. Wer 
mit dem Gedanken spielt, früher in Rente zu 

gehen, erfährt mit dem Kompass ebenfalls mit 
nur wenigen Klicks, welche Auswirkungen dies 
auf die individuelle Rentensituation hat. Für 
den Rentenkompass sollte man sich je nach 
Vorsorgesituation zehn bis 20 Minuten Zeit 
nehmen. 

Babyboomer können jetzt 
noch Lücken schließen – etwa 
mit kürzer laufenden privaten 
Rentenversicherungen 

Für ein ergänzendes Einkommen gibt es – vor 
allem auch als Alternative zum Festgeld – soge­
nannte Einmalbeitragsprodukte. Man zahlt im 

Rentenlücke kennen und sogar 
kurz vorm Ruhestand schließen 
So können sich Babyboomer einen Überblick zu 
ihren Alterseinkünften verschaffen
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Laufe des Berufslebens oder kurz vor Renteneintritt eine größere 
Summe in eine private Rentenversicherung ein und kann damit auf 
einen Schlag zumindest einen Teil der Rentenlücke schließen. »Das 
geht mittlerweile auch mit kurzen Laufzeiten: Man kann bei bestimm‐
ten neuen Verträgen schon nach zwei Jahren eine Kapitalzahlung er‐
halten oder eine Rente beziehen«, erläutert Katja de la Viña, Vorstands­
vorsitzende der Allianz Lebensversicherung.  

Die in die Rentenversicherung eingezahlten Gelder würden über Jahre 
weltweit sicher und mit attraktiven Renditechancen angelegt. »Je mehr 
Menschen aus den älteren und rentennahen Jahrgängen für die Zu‐
kunft vorsorgen und bestehende Lücken schließen, umso mehr können 
sie im Alter auf ein zusätzliches Einkommen bauen und sind nicht auf 
die Hilfe des Staates und der Gesellschaft angewiesen. Das nutzt vor 
allem auch der heute jüngeren Generation«, betont de la Viña. 

 

persönliche steuerliche Beratung von 
• Privatpersonen, 
• Einzelunternehmen, 
• Freiberuflern, 
• Existenzgründern, 
• Kapitalgesellschaften (GmbH, AG), 
• Personengesellschaften (GbR, OHG, KG), 
• und weitere Rechtsformen 
 
in den Bereichen 
• Einkommensteuer, Umsatzsteuer,  

Gewerbesteuer, Körperschaftsteuer, 
 Erbschaftsteuer u. a. 

• Finanzbuchhaltung 
• digitales Belegbuchen 
• Lohnabrechnungen, 
• Baulohnabrechnungen

„Gerne helfe ich Ihnen, bei der Erfüllung  
Ihrer steuerlichen Pflichten und Aufgaben.“ 

 
Ihr  

Stephan Burger  
Steuerberater/Rechtsökonom (VWA)  

Senefelder Straße 1 Gebäude F2 
63110 Rodgau (Nieder­Roden)   

 0 61 06 ­ 2 68 55 40  
beratung@steuerburger.de  

www.steuerburger.de

Stephan Burger  
Steuerberater/Rechtsökonom (VWA)

Babenhäuser Straße 2-8, 63110 Rodgau, Tel. 0800 692172-340

www.frankfurter-volksbank.de 

Wir sind
Rhein/Main

www.rodgaucard.de

(DJD). Babyboomer, die kurz vorm Eintritt in den Ruhestand ste­
hen, können mit einem Rentenkompass unter www.allianz.de ihre 
Vorsorgesituation ermitteln, dabei werden gesetzliche Rente, be­
triebliche und private Vorsorge und andere Einkünfte berücksich­
tigt.  

Die Differenz zwischen allen Alterseinkünften und den voraus­
sichtlichen Ausgaben im Ruhestand wird als Renten­ oder Vorsor­
gelücke bezeichnet. Auch kurz vorm Renteneintritt kann man sich 
ein ergänzendes Einkommen sichern und die Lücke zumindest teil­
weise schließen – etwa über Einmalbeitragsprodukte. Dabei wird 
eine größere Summe in eine private Rentenversicherung einge­
zahlt. Das geht bei der Allianz auch mit kurzen Laufzeiten: Bei be­
stimmten Neuverträgen ist schon nach zwei Jahren eine Kapital­
zahlung oder der Bezug einer Rente möglich. 

Die sogenannten Babyboomer, die kurz vorm Eintritt in den Ruhe­
stand stehen, können ihre Rentenlücke ermitteln – und sogar kurz 
vor Rentenbeginn noch schließen. 

Foto: DJD/Allianz
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Aschaffenburger Straße 2 · 64832 Babenhausen

06073 712003 niederhofer.de

IHR GANZ
PERSÖNLICHER

/// SUMMER SALE ///

RADGEBER
Wir sind Ihr kompetenter  
Ansprechpartner in Sachen  
Pedelec, E-Bike, Fahrrad,  
Zubehör und Service im  
südlichen Rhein-Main-Gebiet. 

10�-�30 % auf ausgewählte  
Vorjahres-Modelle – auch von Riese und Müller,  
Cube, Centurion, Moustache und HoheAcht. 

Laufen und Walken in der Natur, im persönlich an­
gemessenen Tempo und in motivierter und freund­
licher Gesellschaft, das ist die Grundidee des RLT 
seit seiner Gründung im Jahre 1983. 

Laufanfänger können hier unter qualifizierter Anlei­
tung ihre ersten Schritte tun, um ihre Fitness und 
Ausdauer zu verbessern. Fortgeschrittene mit Wett­
kampfambitionen trainieren gezielt für sportliche 
Herausforderungen bis zum Marathon oder sogar 
Ultra­ und Bergläufen. Dabei stehen für alle Bedürf­
nisse und persönliche Ziele vom Hessischen Leicht­
athletik­Verband qualifizierte Übungsleiterinnen 
und ­leiter bereit. Einige der Läuferinnen und Läufer 
erzielen regelmäßig Erfolge auf nationaler und in­
ternationaler Ebene und stellen ihre Erfahrung 

gerne allen ambitionierten Sportlerinnen und Sport­
lern zur Verfügung. 

Walking, d.h. schnelles Gehen, ist immer populärer 
geworden und gewinnt zunehmende Bedeutung. 
Sei es als Einstieg nach längerer sportlicher Pause, 
sei es als gelenkschonende Alternative – das Herz­
Kreislauf­System und der Energiestoffwechsel pro­
fitieren genauso wie beim Laufen. Mit zunehmen­
dem Alter bevorzugen viele ehemalige – auch am­
bitionierte – Läuferinnen und Läufer diese dynami­
sche Sportart. Inzwischen haben viele Laufveranstal­
tungen auch Walking in ihr Programm aufgenom­
men. 

Die Rodgau­Lauftreff­Termine sind mittwochs um 

Gesundheit – Geselligkeit – Leistung 

Das Lauf- und Walking-Erlebnis 
im Rodgau-Lauftreff

Praxis für  
Physiotherapie 

Dieter Rucker 
Gartenstraße 20–24 
63110 Rodgau-Jüg.

Telefon (0 6106) 1 47 54
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VERANSTALTUNGSBEGINN:
13 UHR AN DER WALDFREIZEIT-
ANLAGE HAINHAUSEN – DIE
LÄUFE STARTEN UM 14 UHR

SCHNUPPERLÄUFE
2,5KM LAUFEN/WALKING

KINDERLÄUFE
400M/1.000M

PARTNERLAUF
7,777KM

ALLES RUND
UMS LAUFEN
UND WALKEN

RLT-Informationsstand
Getränke, Kaffee & Kuchen

21. SEPT 2024
SAMSTAG

Mehr Informationen und aktuelle Updates
erhaltet ihr auf unserer Website.

www.rlt-rodgau.de

SPORTTAGRodgau
Rodgau-
Lauftreff e.V.

RLT18 Uhr, freitags um 16:30 Uhr und samstags um 15 Uhr an der Wald­
freizeitanlage Hainhausen. Laufdauer ca. eine Stunde. 

Der Rodgau­Lauftreff freut sich über jeden, der bei Lauftreff­Terminen 
– gerne auch probeweise zum »Reinschnuppern« – mitmacht. Mehr 
Infos unter www.rlt‐rodgau.de. 

 

Entdecke die Welt 
des Sports beim 
TSV Dudenhofen 
Auf der Suche nach einer spannenden Möglichkeit, die Freizeit der Kin­
der aktiv und gesund zu gestalten? Dann ist der TSV Dudenhofen 
genau der richtige Ort. Der Breitensportverein bietet eine Vielzahl von 
Angeboten, die nicht nur die Fitness fördern, sondern auch Teamgeist, 
Freundschaft und Spaß in den Vordergrund stellen: 

Volleyball: Hier lernen die Kids nicht nur die Grundlagen des Spiels, 
sondern auch, wie wichtig Teamarbeit ist! 

Tanzen: In verschiedene Altersgruppen (ab 3 Jahren) können die Klei­
nen und Größeren ihre Kreativität ausleben und sich zur Musik bewe­
gen. 

Immer wieder hören wir von 
Senioren und Pflegebedürtftigen 

den Satz: 
“Zu Hause fühle ich mich 

am wohlsten!”

Unser Anliegen ist es Sie in Ihrer 
gewohnten, häuslichen Umgebung 

höchst zuverlässig, individuell, 
kompetent und vor allem 

liebevoll zu pflegen und betreuen.

Gerne stehen wir Ihnen persönlich mit 
Rat und Tat zur Seite. 
Rufen Sie uns gerne an.

Senefelderstrasse 1, F2 
63110 Rodgau

061066289990
061066289992

www.carekomm-pflegeteam.de
info@carekomm-pflegeteam.de

Um die Pflege zu Hause aktiv zu unterstützen,  
bieten wir auch mobile Physiotherapie an.  

Wir behandeln Sie, wo Sie sich am wohlsten fühlen.

www.sozialstation-rodgau.de
pflege@sozialstation-rodgau.de

Johanniter Haus
Borsigstraße 56
Tel. 06106 3281

63110 Rodgau
Nieder-Roden

 y Leistungen der Krankenkasse  
nach SGB V, entsprechend der  
ärztlichen Verordnung

 y Leistungen der Pflegekasse  
nach SGB XI

 y Hauswirtschaftliche Versor-
gung Beratungseinsätze nach 
§ 37 SGB XI 

 y Mobiler Sozialer Hilfsdienst

 y 24-Stunden Rufbereitschaft

 y Menüservice*

 y Hausnotruf*

 y Hol- und Bringservice*

* in Zusammenarbeit mit den Johannitern

Ambulanter Pflegedienst

Wir suchen examinierte  
Pflegekräfte (m/w/d)  

Voll-/Teilzeit oder als Aushilfe

stellenanzeige0122.indd   1 25.01.22   14:53



Alten­ und Pflegeheim Haus Elfriede GmbH 
 

 
 
 
 
 
 

 

Lahnstraße 2a – 63110 Rodgau – Tel. 06106/71423 – Fax 771882 
information@haus­elfriede­rodgau.de – www.haus­elfriede­rodgau.de

Wir suchen  

examinierte Pflegefachkräfte  

(Grundgehalt 4.300 €)   

 

Fortsetzung TSV Dudenhofen 

Leistungsturnen: Für die kleinen männlichen und weiblichen Akroba­
ten. Hier wird Geschicklichkeit, Eleganz, Kraft und Körperbeherrschung 
gefördert.  

Fußball: Der Klassiker. Die Kinder entdecken ihre Leidenschaft für den 
Fußball und erlernen spielerisch »Nur gemeinsam sind wir stark!«. 

Leichtathletik: Von Sprint über Weitsprung bis hin zu Staffelläufen – 
hier wird die Vielseitigkeit des Sports groß geschrieben. 

Einrad: Ein ganz besonderes Angebot! Hier lernen die Kinder nicht nur 
das Gleichgewicht auf einem Rad zu meistern, sondern auch coole 
Tricks auf dem Einrad und haben dabei jede Menge Spaß.  

Fahrradtrial: Schon mal ohne Sattel Fahrrad gefahren? Über Steine 
und Bretter gesprungen oder auf einer Holzlatte mit dem Fahrrad ba­
lanciert? Bike­ und Körperbeherrschung, Balance und Konzentration 
werden hier gefordert und gefördert. 

Elternkind­/Kinderturnen: Hier können die Kleinen ihre motorischen 
Fähigkeiten entdecken und verbessern. Durch verschiedene Spiele, Ge­
räte und Bewegungslandschaften wird die Koordination, das Gleich­
gewicht und die Teamarbeit gefördert. Spaß und Freude stehen dabei 
immer im Vordergrund. 

Egal, ob Anfänger oder Fortgeschrittener – beim TSV ist jedes Kind 
herzlich willkommen. Die engagierten Trainerinnen und Trainer sorgen 
dafür, dass sich alle wohlfühlen und ihre Talente entfalten können. 

Weitere Informationen zum Sportangebot für Kinder und Jugendliche 
sind auf der Homepage www.tsv‐dudenhofen.de zu finden. Gerne zum 
Schnuppertraining vorbeikommen und lasst Eure Kinder Teil der TSV 
Dudenhofen­Familie werden!

tsv-dudenhofen.de

Anzeigenservice 
 06106 2597127 | Fax  06106 646251  
anzeigen@meinrodgau.de | www.meinrodgau.de
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Freizeit- und Ausgehtipps
Giesemer feiern ihre 
Kerb in der Rodgau-
Passage und im 
 Heimatmuseum 
Die Gugisheimer der S.K.G Rodgau starten am Freitag, 30. 

August um 15 Uhr mit der Eröffnung der Giesemer Kerb in 

der Rodgau Passage. Bieranstich ist um 18 Uhr unter Anlei­

tung von Festbierlieferant Glaabsbräu. Anschließend feiern 

die Giesemer ihr After­Work­Party mit Rave Nations e.V. 

Die Gugisheimer stehen für Brauchtumspflege, Tradition, 

Fassenacht, symbolisieren den Gründer von Giesem den 

Gugi in der Fassenacht, den Ureinwohner des schönen Ört­

chens. 

Am Samstag, 31. 8 startet das Fest im Zelt der Rodgau­Pas­

sage um 18 Uhr, ab 19 Uhr startet die Nacht mit DJ auf dem 

Dancefloor. Wer vorher zum Tisch des Herren gehen 

möchte, gönnt sich die Stunde um 19 Uhr, mit Einzug der 

Vereinsfahnen zum Abendmahl in St. Nikolaus und kommt 

später in die Passage. Zusammen ist jede Feier schöner als 

allein. Kühle Getränke, Cocktails, leckeres Essen vom Re­

staurant Dalmatien, diverse top DJs beschallen an beiden 

Tagen den Dancefloor. Der Eintritt ist frei. 

Am Sonntag 1. 9. geht es weiter: Die Gugisheimer verkaufen 

den Kerbkuchen ab 15 Uhr am Heimatmuseum zu Gunsten 

gemeinnütziger Zwecke. Das Heimatmuseum lädt ebenfalls 

über Kerb herzlich ein. 

Die schönsten Winterfreizeiten 
2024/2025 mit dem Skiclub  
 
28.12.24 – 05.01.25   Fahrt nach Angkogel/Kärnten 
Highlight des SCR für Kinder und Jugendliche, Jugendsporthotel Angkogel, 
6 Tagesskipass, Ski- und Boardkurs  

04.01. – 11.01.25   Canzei Dolomiten/Südtirol 
Hotel Jan Maria, 6 Tagesskipass/Dolomiti Superski. Für Familien mit 
 Kindern, Paare und Singles, Skibetreuung für Kinder 

17.01. – 19.01.25   Wochenendtour zum Spitzingsee   
Für Familien mit Kindern, Alleinreisende, Paare. Im Willy-Merkl-Haus, 
 Eigenanreise 

29.01. – 02.02.25  Alpine Clubmeisterschaft Sterzing  
Hotel Rosskopf, 4 Tagesskipass Ratschings/Jaufen, tägl. Bustransfer 
Termin noch offen   Langlaufschnupperkurs am 

 Hoherodskopf/Vogelsberg   
16.02. – 23.02.25   Alpin- & Langlauftour Ridnauntal 
Hotel Schneeberg, Skiläuferische Langlauf-Betreuung,  Eigenanreise 

22.02. – 01.03.25   Skifahrt Arabba Dolomiten  
Busfahrt im ****-Bistroloungeliner, 7 Tage HP im Hotel Olympia,  
6 Tage Dolomiti Superskipass 

05.04. – 12.04.25   Skifahrt Kurzras/Schnalstal  
im höchstgelegenen Hotel der Alpen. Eigene Anreise, 6x Übernachtung,  
7x Halbpension im ***-Hotel Berghotel Grawand, 6 Tagesskipass

Detaillierte Informationen und 
Preise zu den Fahrten sowie 
Anmeldungsformulare über 
www.skiclub-rodgau.de

Giesemer feiern ihre Kerb.
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Nils Holgerssons Reise durch Europa. 

Foto: Wolfgang Fuhrmannek für Kleine Oper Bad Homburg

Nils Holgerssons Reise 
durch Europa  
Familienmusical ab 5 Jahren 
Die Kleine Oper Bad Homburg präsentiert die Abenteuer des Nils Hol­

gersson frei nach dem Kinderbuch von Selma Lagerlöf als modernes Fa­

milien Musical für Kinder ab 5 Jahren. Die Reise findet am Sonntag, 8. 

Dezember um 16 Uhr ohne Pause im Bürgerhaus Nieder­Roden, Römer­

straße 15 statt. Bereits ab 15 Uhr hat das Theatercafé unter der Leitung 

des Mütterzentrums geöffnet. 

Die Kleine Oper Bad Homburg hat eine neue Geschichte erfunden. Nils 

wird von einem Kobold klein gezaubert, weil er respektlos und frech zu 

ihm ist. Um wieder groß werden zu können muss Nils ein Rätsel lösen. 

Nämlich: Was haben die Länder Deutschland, Österreich, Italien, Spa­

nien, Frankreich und Schottland gemeinsam? 

Mit der Hausgans Martin macht sich Nils auf den Weg das Rätsel zu 

lösen. Dabei lernt er einiges über das jeweilige Land, seine Traditionen 

und Eigenheiten. Da sich Nils in der Tierwelt bewegt lernt er auch die 

Gefahren kennen, die kleineren Wesen drohen. Aber mit Klugheit und 

Solidarität schaffen es die beiden immer wieder zu entkommen. Am 

Ende seiner Reise hat Nils gelernt Achtung für seine Mitgeschöpfe – 

Menschen wie Tiere – zu haben und hat viele neue Freunde gefunden. 

Mit des Rätsels Lösung wird er wieder groß! 

Eintrittskarten im Vorverkauf für 10 Euro sind in der Agentur für Kultur, 

Sport und Ehrenamt in der Alten Apotheke, Schwesternstraße 10, 63110 

Rodgau­Jügesheim erhältlich sowie im Internet unter www.frankfurt ‐

ticket.de. Restkarten können an der Tageskasse ab 15 Uhr erworben 

 werden.

Tanzparty Standard/  
 Latein Paartanz  
Am 10.11.24 beim TSV Dudenhofen 
Auch im Herbst, am Sonntag, den 10. November 2024, findet beim TSV 
Dudenhofen wieder die Veranstaltung »Tanzen am Sonntag« statt. Zwi­
schen 15 und 18 Uhr sind alle, die gerne Standard/Latein Paartanz tan­
zen in die TSV­Halle in Dudenhofen eingeladen. 

Mit dabei sein wird wieder Tanzlehrer Sebastian Gebhardt, der mit sei­
ner Musikauswahl dafür Sorge tragen wird, dass kein Tanz zu kurz kom­
men wird. Gerne vorbeikommen, in lockerer Atmosphäre tanzen und 
beim Kaffee & Kuchenbuffet wieder neue Energie für die nächste Tanz­
runde sammeln. Der Eintritt ist für Mitglieder und Nichtmitglieder frei.

Freizeit- und Aussgehtipps
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Eine Veranstaltung des Rodgauer Carneval Clubs „Die Knallkepp“

Sonntag, den 15. September 2024
Bürgerhaus Dudenhofen
Einlass ab 17:00 Uhr - Beginn 18:00 Uhr

Vorverkauf Blumen & Schmuck Wodack, Ludwig-Erhardt-Platz 
oder per Email: Kartenverkauf@knallkepp.de

Sonntag, den 15. September 2024 
Bürgerhaus Dudenhofen 
Einlass ab 17:00 Uhr - Beginn 18:00 Uhr

Vorverkauf: Blumen & Schmuck Wodack,  
Ludwig-Erhardt-Platz Dudenhofen 

Ramon Chormann:  
»Alles dorschenanner!« 
Alles dorschenanner! = Alles durcheinander! Kann man in solchen Zeiten noch Späße machen, wir haben Krieg, eine Inflation und neuerdings auch noch ein Klima? Ja, kann man machen, wenn man es kann! 
Kabarettist Ramon Chormann hält es für dringend notwendig, dass ge­rade in diesen überlagerten Krisen die Menschen wenigstens einmal zwei Stunden abschalten, herzhaft lachen und Stress und Sorgen ver­gessen. Und das gelingt ihm, in dem er sich immer so furchtbar »uf­freescht« und die fein gezeichneten Alltagsgeschichten so treffsicher auf den Punkt bringt, dass sich jeder in diesen Schilderungen wiedererkennt. 
Der Titel des 11. Bühnenprogramms »Alles dorschenanner!« spricht für sich. Es läuft drunter und drüber in der Welt, sowohl in der gesellschaft­lichen Welt, als auch in wirtschaftlichen, und in der politischen sowieso. Dinge, die bislang völlig normal liefen, sind dorschenanner, die Men­schen sind dorschenanner, das Klima und das Wetter ist dorschenanner. Darüber hinaus würde der ganze Dorschenanner in unseren Büros, Woh­nungen, Schränken, Kellern und Speichern noch ein Zusatzprogramm rechtfertigen. 

Ramon Chormann bietet ein Wechselbad zwischen Kabarett, Satire und Comedy, gespickt mit berührend tiefgehenden Liedern am Klavier mit seiner Singstimme, die an Udo Jürgens erinnert. Er lässt mal wieder völlig leger und souverän die gnadenlose Wahrheit vom Stapel und spricht sei­nem Publikum damit aus der Seele. Hier wird mitgelacht, aber auch nachgedacht. 

Sonntag, den 15. September 2024 im Bürgerhaus Dudenhofen. Einlass ab 17:00 Uhr, Beginn 18:00 Uhr. Vorverkauf: Blumen & Schmuck  Wodack, Ludwig­Erhardt­Platz Dudenhofen oder  
per Email: Kartenverkauf@knallkepp.de

En Haufe Leut mit 
neuem Programm 
Von Denkfehlern und 
 Fehldenkern 
Von Denkfehlern und Fehldenkern lautet das diesjährige 
Motto des Kabarett Ensembles En Haufe Leut – erstmals 
nach gut 30 Jahren nicht auf hessisch. »Das Motto war 
so unglaublich passend zu unseren Themen und zur ak‐
tuellen Zeit – da haben wir als Ensemble gemeinsam auf 
das Hessisch verzichtet«, sagt En Haufe Leut Chefin Clau­
dia Wenhardt.  

Zu einer liebgewonnen neuen und zugleich alten Tradi­
tion ist der Aufführungsort im Rodgauer Parlament ge­
worden. Dort feierte das Ensemble schon vor mehr als 
30 Jahren seine ersten Auftritte – mittlerweile im dritten 
Jahr ist das Ensemble zurück im Parlament und ist damit 
hochaktuell. Denn die Gruppe macht Kabarett im Parla­
ment und aus dem Parlament. Um Denkfehler und Fehl­
denker in Lokal­ und Bundespolitik dreht sich das dies­
jährige Programm: Es geht um Milliardenbeträge, Wehr­
haftigkeit, Kinderbetreuung ebenso wie um Stadtgesche­
hen, Hirnvernebelung, philosophisch­sozialkritische Töne 
und politisches Stühlerücken.  

Aufführungstermine: So., 15.9., Sa., 21.9., So., 22.9. je­
weils 18 Uhr im Sitzungssaal des Rodgauer Rathauses, 
Hintergasse 15. Karten gibt es zum Preis von 15 € im 
Latte Macchiato in Jügesheim, Schwesternstraße 2. 

Freizeit- und Ausgehtipps

En Haufe Leut im Parlament.
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Freizeit- und Ausggehtipps
Der koschere Himmel 
Am Samstag, 30. November um 20 Uhr gastieren die Hamburger Kam­
merspiele mit dem Stück »Der koschere Himmel« im Bürgerhaus Nieder­
Roden, Römerstraße 15. Es wirken mit: Franz­Joseph Dieken, Riccardo 
Ferreira, Markus Majowski, Raika Nicolai, Antje Otterson, Helen Schnei­
der und die Stimme von Corinna Harfouch. 

Bernhards Mutter ist gestorben. Was sich alltäglich anhört, wächst sich 
jedoch schnell zu einem großen Problem aus. Denn Bernhards Mutter 
war Jüdin, jedoch mit einem Christen verheiratet, der ihr im Dritten Reich 
das Leben gerettet hat. Ihr letzter und unerschütterlicher Wille ist, an 
seiner Seite, doch nach ihrem Glauben auf dem städtischen Friedhof be­
erdigt zu werden. Natürlich möchte der Sohn der Mutter diesen Wunsch 
erfüllen – doch das ist gar nicht so einfach. Denn einem Rabbiner ist es 
verboten, auf einem christlichen Friedhof zu bestatten, und einem Pfar­
rer ist es untersagt, einen jüdischen Ritus vorzunehmen. Und so beginnt 
ein Wettlauf gegen die Zeit, denn nach jüdischer Auffassung muss ein 
Verstorbener unverzüglich unter die Erde. Bernhards Cousin, dessen Frau 
und ihre gemeinsame Tochter fliegen aus Israel ein und eher gegen­ als 
miteinander versuchen sie, das Problem zu knacken. Hinzu kommt ein 
palästinensischer Kioskbesitzer, der die Sache nicht einfacher macht – 
oder vielleicht doch? Nach vier turbulenten Tagen, in denen die Vergan­
genheit aufblitzt und die Protagonisten sich mitunter mit Paradoxien aus 
der Patsche ziehen (»Ein Jude macht aus einem Problem einen Witz, der 
Deutsche aus einem Witz ein Problem«), in denen bizarre, seltsame und 
hintersinnige Treffen in Begräbnisinstituten und auf Friedhöfen, mit Rab­
bis, Priestern und dem Palästinenser stattfinden, lösen sie schließlich den 
absurden Konflikt. 

Eintrittskarten im Vorverkauf ab 22 Euro sind in der Agentur für Kultur, 
Sport und Ehrenamt in der Alten Apotheke, Schwesternstraße 10, 63110 
Rodgau­Jügesheim erhältlich sowie im Internet unter www.frankfurt ‐
ticket.de. Restkarten können an der Tageskasse ab 19 Uhr erworben 
 werden. 

Christoph Sieber – Weitermachen!           Foto: T.Kurda
Der Koschere Himmel.                                    Foto: Anatol Kotte

Christoph Sieber – 
Weitermachen! 
Nach einem halben Jahr Pause ist Christoph Sieber endlich 

wieder auf Tour. Und das ist gut so. Am Freitag, 15. Novem­

ber um 20 Uhr ist er im Bürgerhaus Nieder­Roden, Römer­

straße 15 mit seinem neuen Programm »Weitermachen!« 

zu sehen. Die Welt ist voller Katastrophenmeldungen und 

da ist es richtig und wichtig, dass einer gegen den Irrsinn 

anspielt. In einer Welt der Untergangsszenarien stellt Sieber 

klar: Die Hoffnung stirbt zuletzt. Am Ende siegt der Humor. 

Aufgeben ist keine Option. 

Viele haben ihm am Ende seines letzten Programmes zuge­

rufen: Herr Sieber, bitte machen Sie weiter! Und er sagte 

immer nur: Ich kann ja nicht anders. Was bleibt uns anderes 

übrig als weiterzumachen? In »Weitermachen« geht es um 

uns. Um gesellschaftliche Irrungen und Wirrungen, um den 

Zusammenhalt und das, was uns trennt. Wie immer gar­

niert Christoph Sieber aktuelles politisches Kabarett mit den 

großen Themen unserer Zeit: Fußball, Politik, Gesellschaft 

und die Frage, warum Nacktmulle so selten shoppen gehen. 

Das alles verziert mit Gesang, Tanz und einem ganzen Rei­

gen von Figuren, die mitten aus dem Leben gegriffen sind. 

Es gibt ein Wiedersehen mit Bäcker Häberle, Charity­Dieter 

und endlich kommt auch Siebers langjährig verschollener 

Bruder zu Wort. Nicht nur wer Sieber aus dem Fernsehen 

schätzt, sollte ihn unbedingt mal live erleben. Denn nichts 

macht politisches Kabarett mehr aus, als gemeinsam zu la­

chen, zu klagen, zu weinen und nachher im Foyer zusam­

men ein Bier zu trinken im Wissen: Es geht weiter. 

Das Leben ist zu ernst, um nicht darüber zu lachen. Getreu 

dem Motto: Man muss lachen, damit es einem im Halse 

stecken bleiben kann. Und wer, wenn nicht Sieber, könnte 

dem allgemeinen Untergangsgeraune seine Vision entge­

gensetzen: Den Weltaufgang! 

Eintrittskarten im Vorverkauf ab 19 Euro sind in der Agentur 

für Kultur, Sport und Ehrenamt in der Alten Apotheke, 

Schwesternstraße 10, 63110 Rodgau­Jügesheim erhältlich 

sowie im Internet unter www.frankfurtticket.de. Restkarten 

können an der Tageskasse ab 19 Uhr erworben werden. 
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Tobias Mann 
Real/Fake 
In seinem 8. Bühnenprogramm »Real/Fake« stellt sich Tobias 

Mann der wichtigsten Frage der Zeit: Was ist echt und was ist 

falsch – und spielt das überhaupt noch eine Rolle, wenn man mit 

einem Klick viel schönere Wahrheiten erzeugen kann, als die Rea­

lität sie hergibt? Sind Emotionen real, wenn sie vom Social­

Media­Algorithmus erzeugt wurden? Und was heißt schon real, 

wenn man sich bei der alltäglichen Selbstbeobachtung zwischen 

seinem Spiegelbild und dem bearbeiteten Profilfoto im Netz ent­

scheiden muss? 

Seit September 2005 ist Tobias Mann als Komiker, Satiriker und 

Musiker auf unzähligen Bühnen des Landes unterwegs und zu 

Hause. Nach seinem ersten, abendfüllenden Programm »Man(n) 

sieht sich – Ein Endzwanziger in Wort und Lied« folgte im Früh­

jahr 2008 sein zweites Programm, das mit dem »Deutschen 

Kleinkunstpreis« ausgezeichnet wurde. Seitdem hat Tobias Mann 

mehrere weitere Soloprogramme veröffentlicht und dafür auch 

viele Preise bekommen. 

Fr, 27.09.2024, 20:00 Uhr, Bürgerhäuser Dreieich, Eintritt: 29 € / 

24 € / 20 €. www.buergerhaeuser‐dreieich.de

Freizeit- und Ausgehtipps
SEP >
NOV 24

Tickets: 06103 - 6000 0

Weitere Veranstaltungen:
www.bürgerhäuser-dreieich.de

Unter anderem mit …

Do. 10.10., 20 Uhr
BODO WARTKE
König Ödipus

Mi. 16.10., 20 Uhr
ZAUBERLAND
Ein Rio Reiser-Abend

Fr. 8.11., 20 Uhr
STARBUGS COMEDY
Jump! Reloaded

Do. 14.11., 19.30 Uhr
ISLAND
Multivision

Do. 31.10., 20 Uhr
WILDES HOLZ

Do. 28.11., 19.30 Uhr
JAN COSTIN WAGNER
Lesung: Einer von den Guten

Fr. 27.9., 20 Uhr
TOBIAS MANN
Real/Fake - Vorpremiere

Tobias Mann        Foto: Thomas Klose

50. Durrehäiwer 
 Keeskuchefest 
Vor 51 Jahren hatte der Vorstand des Männerchors aus Dudenhofen die Idee, ein Fest unter ein kulinarisches Motto zu stellen. Was heute gang und gebe ist, die Besucher mit Spezialitäten aus eigener Küche zu verwöhnen, war im Jahre 1973 noch absolutes Neuland. 
Was bot sich damals besseres an, als eine absolute Spezialität aus Du­denhofen zum Motto des Festes zu machen, den »Original Durrehäiwer Bauernkeeskuche«. Eine deftige, feinherbe Spezialität aus Kartoffeln, Rahm, Speck, Brotteig und einigen geheimen Zutaten, die keine Ähn­lichkeit mit ihren »süßen« Verwandten hat.  
Eigentlich war der »Kuchen« ein Abfallprodukt der Brotherstellung, das über Jahrhunderte im gemeindeeigenen Backhaus hergestellt wurde. Aus restlichem Brotteig und Zutaten, die damals zur bäuerlichen Küche gehörten, wurde mit der Restwärme des Ofens diese leckere Spezialität zubereitet und bildete den Abschluss eines arbeitsreichen Tages. 
Diese Tradition ließ der Männerchor 1973 aufleben und war von dem großen Zuspruch aus Dudenhofen und der Umgebung so überrascht, dass es seitdem jährlich stattfindet. Eigentlich hätte man dieses denk­würdige Jubiläum bereits im vergangenen Jahr feiern können, jedoch musste man 2021 auf den Keeskuche verzichten, da die Corona­Pan­demie das Geschehen bestimmte. In der Folge fand nur noch ein Ver­kauf über die Theke statt, ohne Festbetrieb. 

Dies soll sich in diesem Jahr wieder ändern und der Verzehr auch vor Ort möglich sein, bei einer schönen Tasse Kaffee und ab 14 Uhr auch mit musikalischer Unterhaltung durch befreundete Chöre. Dann gibt es auf dem neu gestalteten Bürgerhausvorplatz/Dalles auch noch Weck und Worscht, Bier und andere Getränke.  
Am Samstag, dem 07. Sept., heißt es dann: »De Keeskuche kimmt«, ofenfrisch vom Bäcker angeliefert, im extra angefertigten Keeskuche­Mobil.  

Wegen der hohen Nachfrage hat der »Männerchor« zwei Vorverkaufs­termine angeboten, um sich die Wertmarken für diese Spezialität zu si­chern. Die Wertmarken gibt es mit verschiedenen Ausgabeterminen, um Wartezeiten zu vermindern: 12 Uhr, 12:30 Uhr, 13 Uhr, 13:30 Uhr. 
Vorverkauf: 
Dienstag, 20.08., 18:30 Uhr – Foyer des Bürgerhauses 
Dienstag, 27.08., 19:00 Uhr – Foyer des Bürgerhauses 
Wer sich zu diesen Terminen Wertmarken gekauft hat kann sicher sein, am 07.09. auch seinen Keeskuche zu bekommen. Für andere Gäste gibt es den Keeskuche dann ab 14:00 Uhr, solange der Vorrat reicht. 
Vorbestellungen auch per Email: karten@maennerchor­dudenhofen.de
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»Kommedie aus Hesse?« 
und »Polnische 
 Paar therapie« im 
 Bürgerhaus Dudenhofen 
Am 26.10.24 präsentiert das Kult­Duo Ohrenschmaus aus dem 
Schanz in Mühlheim ab 20:00 Uhr im Bürgerhaus Dudenhofen »Kom­
medie aus Hesse?«. Seit mehr als 30 Jahren sind die Barden Klaus 
Schmitt und Matthias Spahn überzeugt: »Das Beste was ein Mensch 
werden kann, ist ein Hesse.« Sie besingen alles, was Hessen lebens­ 
und liebenswert macht… Äppelbäume und Bembel, Heinz Schenk 
und die Offenbacher Kickers. Eingefleischte Fans kennen die Song­
texte in­ und auswendig. Eintritt 24 €. 

Am 16.11.24 steht dann Steffen Möller mit seiner »Polnischen Paar­
therapie« ab 20:00 Uhr im Bürgerhaus Dudenhofen auf dem Pro­
gramm. Trotz Sprachbarriere und böser gegenseitiger Witze ziehen 
nämlich jedes Jahr Tausende deutsch/polnischer Paare vor den Trau­
altar. Aber schon bei der Hochzeitsfeier gehen die Probleme los. Wie 
soll man das zweite Wodkaglas ablehnen 
ohne die polnische Seite zu brüskieren? 
Wann ist die Party eigentlich zu Ende? Und 
warum sagt einem niemand, dass man als 
Bonusmaterial die Mama der Braut mitge­
heiratet hat? All diese Fragen beantwortet 
Wahl­Pole und Paartherapeut Steffen Möl­
ler in seinem neuen Programm, das sich 
auch an Single­Zuschauer wendet, die bis 
lang noch nie jenseits der Oder waren. Ein­
tritt 28 €.  

Verpflichtet wurden die Künstler vom Verein Heimat, Geschichte und 
Kultur in Dudenhofen e.V. Vorverkauf bei Blumen & Schmuck Wodack 
Dudenhofen, Jügesheimer Bücherstube, Gartenstadtbücherei Nieder 
Roden oder unter vorverkauf@in­dudenhofen.de 

September bis  
November

Fr. 13.09.24   Blues Rock: Andreas Kümmert  
Sa. 21.09.24   Jazz: Ali Neander Quartett  
Mi. 25.09.24   Jazz-Session: Jazzin June  
Fr. 27.09.24   Pubquiz: RodgauRätselRunde  
Sa. 28.09.24   Jazz Night 197: Grappolli  
Fr. 04.10.24   Singer-Songwriter: Paul O‘Brien  
Sa. 12.10.24   Irish Folk: Jens Kommnick  
Fr. 18.10.24   Tango: Duo Finisco  
Sa. 19.10.24   Singer-Songwriter: Dave Goodman  
Fr. 25.10.24   Pubquiz: RodgauRätselRunde  
Sa. 26.10.24   Folk Pop: Can-Gurus  
Fr. 01.11.24   Jazz Night 198: Kock-Frisch-Langer  
Sa. 09.11.24   Fusion: Autschbach mit TA2  
Fr. 15.11.24   Folk: Nobutthefrog  
Sa. 16.11.24   Weinverkostung: Biowein-Verkostung  
Fr. 22.11.24   Singer-Songwriter: Die Nowak  
Sa. 23.11.24   Rock-Fusion-Jazz: Ditches Dew Projekt  
Mi. 27.11.24   Jazz-Session: Offene Bühne: LiedBeat  
Fr. 29.11.24   Pubquiz: RodgauRätselRunde 

Maximal Kulturinitiative Rodgau, Eisenbahnstr. 13,  
63110 Rodgau/Jüg., mehr Infos: www.maximal-rodgau.de

Die Nowak 
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          Kulturinitiative Rodgau e.V. 
www.maximal-rodgau.de – info@maximal-rodgau.de  

Die Live-Bühne in Rodgau

Duo Ohrenschmaus 
»Kommedie aus 

Hesse?« 
Sa., 26.10.2024 • 20 Uhr  

Steffen Möller  
»Polnische  

Paartherapie« 
Sa., 16.11.2024 • 20 Uhr  
Bürgerhaus Dudenhofen 

Karten unter:  
Vorverkauf@in-dudenhofen.de

Duo Ohrenschmaus – »Kommedie aus Hesse?«

Freizeit- und Ausgehttipps
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Freizeit- und Ausgehtipps
Kultur-Highligts im Maximal ab 
 September 2024 
Wenn sich der Sommer langsam verabschiedet, begrüßt das Rodgauer Maximal wieder Musikerinnen und Musiker aus der Region, Deutschland und der Welt zu Auftritten auf der Konzertbühne in der Eisenbahnstraße. 
Der Start mit Andreas Kümmert und seinem Blues/Rockprogramm am 13.09. ist bereits ausverkauft. Aber schon am 21.09. bespielt das Ali Neander Quartett die Maximal Bühne mit furiosen Instrumentalnummern, atmosphärischen Balladen, funkigem und spacigem, vorwiegend aus eigener Feder packt noch ein paar verwegene Cover­Versionen dazu. 

Am Mittwoch, 25.09. gibt sich die lokale Musikszene bei der zweimonatlichen Jam­Session ein Stelldichein. Organisator Heinz Walter konnte als Opener Band Jazzin June gewinnen. Mit gefühlvollen Vocals, Trompete, Drums, Piano und Bass schafft das Quintett eine entspannte, chillige Atmosphäre und verspricht einen stimmungsvollen Start in die an­schließende Jam­Session für alle Musiker, die über genügend bekannte Jazz­Standards in ihrem Repertoire verfügen. 
Für die Pubquiz­Runde am Fr. 27.09. und 25.10. dürften die Rate­Teamplätze wieder rasch besetzt sein, hier ist oft nur ein kurzfristiges Nachrücken möglich. Schon am Samstag, 28.09. folgt ausnahmsweise die traditionelle Oktober­Jazz­Night mit Grappolli und einem Programm um den berühmten »Hot Club de France«. 
Den Jazz­Night­Freitag belegt diesmal der irisch/englisch/kanadische Liedermacher Paul O‘Brien mit Geschichten und Songs, die zum Mitsingen einladen. 
Der irische Musikaspekt wird am Sa. 12.10. mit Jens Kommnick vertieft. Der Musiker, Arrangeur, Komponist, Produzent sowie freier Fachautor und spielt seit 45 Jahren akustische Gitarre und gilt als führender Vertreter des Celtic Finger­style. 

Spanisch wird es dann am 18.10. mit dem Duo Finisco. Das genreübergreifende Konzertprogramm beinhaltet Stücke der Spanischen Klassik, Argentinischen Tango von Astor Piazzolla, Swingstücke von Django Reinhardt, Klezmer und einige Eigenkompositionen. 

Der Bluesgitarrist Dave Goodman verfügt über eine phänomenale Fingerfertigkeit auf Weltklasseniveau, die er am Sa. 19.10. mit humorvoller Geschichten anreichert und mit seinem einfühlsamen Timbre bei balladesken Stü cken bis zu glissandoartigen Blues verfeinert. 

International bleibt es auch am Sa. 26.10. mit dem Folk Pop der Can­Gurus, die Musikstile von Australien und Asien bis Afrika in ihren Folk einfließen lassen. 
Der November beginnt im Maximal am Fr. 01.11. mit der Jazz Night 198 und dem Drummer Hermann Kock, der Bas­sistin Vroni Frisch und Gastgeber Thomas Langer. 
Für kluge Kompositionen mit treibenden Grooves steht Peter Autschbach mit TA2 am Sa. 09.11. Mit virtuosem Vio­linspiel dabei ist Marta Danilkovich und als treibende Rhythmusgruppe Nico Deppisch (bass) und Jan Melnik (drums). 
Mit Nobutthefrog machen am Fr. 15.11. zwei authentische Weltenbummler Station im Maximal. Das Duo spielt Indie Folk, bei dem man nichts vermisst. Das rhythmische Zusammenspiel aus Geige, Gitarre und den zwei Stimmen beflü­gelt die Sehnsucht nach der Ferne, von der viele ihrer Songs erzählen.  
Bei der Weinverkostung am Sa. 16.11. stehen Bioweine im Fokus. Die Bio­Weinverkostung mit Weinen aus kontrol­liertem und zertifiziertem Anbau versprechen einen Abend mit maximalem Genuss in entspannter Atmosphäre. 
»Die Novak« passt in keine Schublade. Ihre Texte sind skurril, poetisch und humorvoll zugleich. Die Nowak ist definitiv eine Künstlerin, die schon bald extrem gefragt sein wird. Sie ist anders, eigenwillig und ein bisschen verschroben, aber das ist es, was ihre Musik so faszinierend macht. Wenn sie am Fr. 22.11. auf der Maximal­Bühne steht, kann man nicht anders, als sich von ihrer Energie und ihrem Charisma mitreißen zu lassen.  
Das Ditches Dew­Projekt mit Ali Neander (E­Gitarre), Matthias Dösam (sax), Tom Schüler (tromp.), Stephan Langer (e­bass), Peter Glaßner (e­piano), Jens Joneleit (Schlagzeug) geht in die nächste Runde. Das Konzert der fünf Routiniers am Sa. 23.11. kreist um den Jazz der späten 60er bis hinein in die frühen 80 er Jahre. Freie Formen treffen auf knackige Themen, Herbie Hancock, Miles Davis, Wayne Shorter usw. sind bekannte, stilbildende Protagonisten dieser Epo­chen. 

Die Jazz Session am Mi. 27.11. wird eröffnet von der 5­köpfigen Band­Formation LiedBeat aus Langen. Jazz­Standards und moderne Popsongs und Evergreens stehen für ein abwechselungsreiches Programm (z.B. von Amy Winehouse, Jackson 5, Duffy u. a.) und machen Lust auf die anschließende offene Bühne für alle Musiker, die über genügend be­kannte Jazz­Standards in ihrem Repertoire verfügen. Interessierte MusikerInnen zu den Jazz­Sessions melden sich bei Heinz Walter per E­Mail unter: jazzsession@maximal­rodgau.de. 
Veranstaltungsort: Maximal / Eisenbahnstr. 13, 63110 Rodgau, Einlass: 19:00 Uhr / Beginn: 20:00 Uhr.  www.maximal‐rodgau.de 

Paul O‘Brien

 Jens Kommnick

Dave Goodman 

»Die Novak«  
Foto: Andreas Wittmann



No Limits - Wie schaff e ich mein Ziel

Joey Kelly 
27.09. | 20 Uhr

Meine Rede

Bruno Jonas
26.10. | 20 Uhr

VORTRAG

KABARETT

KONZERT

Duo Songbirds

Candlelight Concert

18.10. | 20 Uhr

KONZERT
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Kultur
IM CAPITOL DIETZENBACH

Mal ehrlich

Rüdiger Hoff mann
15.12. | 20 Uhr

COMEDY

www.tickets-dietzenbach.de
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Leise! Tätowiert! Mittelalt! Jetzt erst Recht!

Jupiter Jones 
29.09. | 20 Uhr


